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Liebe Vereinsmitglieder,

die Jahresmitteilungen 2017, die wir Ihnen 
hiermit vorlegen, werden Ihnen wieder einen 
guten Eindruck vermitteln, wie lebendig und 
vielfältig sich das Vereinsleben innerhalb der 
Turngesellschaft auch im abgelaufenen Kalen-
derjahr 2016 gestaltet hat. Viele Einzelheiten 
dazu können Sie wie gewohnt in den Berich-
ten unsere Abteilungen Turnen und Gymnas-
tik, Handball, Leichtathletik, Langlauf und 
Sport für Jedermann sowie Wandern finden. 
Sie werden auf der Adressenseite feststellen, 
dass die Leitung der beiden gro-
ßen Abteilungen Turnen mit 
Gymnastik sowie Leichtath-
letik in neue Hände über-
gegangen ist. Freuen wir 
uns darüber, dass en-
gagierte jüngere Mit-
glieder sich bereit-
gefunden haben, 
Verantwortung zu 
übernehmen und da-
mit uns allen damit ein 
gutes Beispiel gegeben 
haben, wie man sich mit 
persönlichem Einsatz für die 
Belange des Vereins einbringen 
kann. Wünschen wir ihnen viel Erfolg. Das 
Jahr 2016 stand ganz im Zeichen der 125 Jahr-
feier unserer Turngesellschaft. Viele Work-
shops und Arbeitsgruppen mussten gebildet 
werden, um dieses gigantische Festwochen-
ende zu organisieren. Die Festzeitschrift mit 
vielen Beiträgen aus vergangenen und heu-
tigen Zeiten, aufwendig und in Farbe produ-
ziert. Ein großes Festzelt, das am Samstag 
proppenvoll war. Einen 12,5 km Jubiläumslauf 
von der Langlauf-Abteilung organisiert, einen 

von der Leichtathletik-Abteilung organisierter 
Vierathlon im Waldstadion. Ein Mitmachfest, 
an dem sich alle Abteilungen beteiligten und 
das durch das Spielmobil der Sportjugend 
Hessen unterstützt wurde.
Mit einem Festakt wurde das Jubiläum in 
der Rodenbachhalle eröffnet. Bürgermeister 
Klaus Schejna als Schirmherr und Festredner 
Landrat a.D. Karl Eyerkaufer u.v.a. würdigten 
die Erfolge und die Tradition unserer Turnge-
sellschaft. Höhepunkt war dann der Auftritt 

eines DHB-Traditionsteams mit 
Spielern der Europameister 

2004 und der Weltmeister 
2007 gegen die 1. Mann-

schaft der TGS. Zum 
Abschluss am Sonn-

tagabend war dann 
ein Public Viewing 
geplant, bei dem 

das Endspiel um die 
Fußball Europameister-

schaften übertragen wer-
den sollte. 

Unter dem Strich war die Ju-
biläumsfeier ein riesiger Erfolg 

und eine prima Werbung für un-
sere TGS. Seit vielen Jahren war immer wie-
der ein Mitgliederrückgang zu verzeichnen. 
Erstmals seit 2016 wurde wieder ein leichter 
Mitgliederzuwachs festgestellt.

Vielen Dank an die unzähligen Helferinnen 
und Helfer, die ständig daran mitwirkten, die-
sen großartigen Traditionsverein mit zu erhal-
ten und zu fördern!

Gary Timmermann, 1. Vorsitzender
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Blumenträume
Blumenträume

FLORISTIK

MARION

63517 Rodenbach Oberrodenbacher Straße 15 Telefon 06184/51041• •

•

•

•

•

Exclusivfloristik

Hochzeitsfloristik

Trauerfloristik

Eventdekoration

•

•

•

•

Seidenblumen

Trockenfloristik

Excl. Modeschmuck

Geschenkideen

www.strutt-floristik.de

Sonntags

geöffnet

von

10 - 12 Uhr

Sonntags

geöffnet

von

10 - 12 Uhr

Lieferservice
&

Fleurop

Lieferservice
&

Fleurop

Bücherstube Keese
Kirchstraße  3  ·  63517  Rodenbach

Inh.  Detlef  Knoll

Tel.:  (0 61 84)  5 02 90
Fax:  (0 61 84)  5 32 27

E-Mail: 
keesebuch@aol.com

Internet:  
www.keesebuch.de/

Im roten Fachwerkhaus !
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Harvolk`s Schuh – und Schlüsselservice 
Lederarbeiten  

Schuhreparatur; Schuh – Zubehör;  
handgemachte Ledergürtel und  Ledertaschen 

Bahnhofstraße 33 
63517 Rodenbach 
Tel.: 0 61 84 / 5 22 86 
Fax: 0 61 84 /  95 33 80 

Schlüssel; Schlösser;  
Zylinder; Türbeschläge; 

Notöffnungen 

Öffnungszeiten
Mo. – Fr.  14:30 – 18:00 Uhr 

Sa.  9:00 – 13:00 Uhr 
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Wir gedenken in
Ehrfurcht und 
Dankbarkeit
unserer Toten.

Es verstarben von März 2016 bis März 2017
die folgenden Mitglieder der TGS:  

	

	 Erna Pfaff

	 Heinrich Pfaff    

	 Raimund Schejna                 

	 Gerhard Knapp

	 Christian Lieske

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN
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Oldlrich Kulhänek: Omaggio al pittori Rudolfini 

alerie

Aloys-Ruppel-Straße 4a      
63517 Rodenbach  
Telefon 0 61 84 - 99 00 10 
e-Mail: jarek@zejda.com 

 Ganz in Ihrer Nähe — Termin nach Vereinbarung

Aquarelle 
Grafiken  
Ölbilder 

Radierungen 
Skulpturen 
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Ehrung von Sportlern für Leistungen im Jahre 2016

Die nachstehend genannten Mitglieder der TGS Niederrodenbach sind im Rahmen einer Feier-
stunde von der Gemeinde für ihre hervorragenden Leistungen oder ihr langjähriges Engage-
ment in Leitungsaufgaben im Jahre 2016 geehrt worden. Der Vorstand der TGS gratuliert allen 
zu ihrer Auszeichnung!

Auszeichnung in Bronze

Einzelleistungen

Fabian Morkel	 1. Platz bei den Kreismeisterschaften im LA-Dreikampf 
	 männliche Jugend U 20

Jonas Costa	 1. Platz bei den Kreismeisterschaften im 800-m-Lauf, 
	 Jugend M13

Miriam Goetz	 1. Platz bei den Kreis- und Kreis-Hallenmeisterschaften 
	 im Hochsprung, Jugend W 11/12

Lara Grünewald	 1. Platz bei den Regionalmeisterschaften im Straßenlauf 
	 Junioren, WK U 10

Daniel Schilling	 1. Platz bei den Kreis- und Kreishallenmeisterschaften 2016 im 
	 Weitsprung und 60-m-Lauf männliche Jugend U 20

Stefan Bieg	 1. Platz bei den Kreismeisterschaften 2016 im 10 km-Lauf 
	 Senioren M60

Dr. Michael Kirschey	 1. Platz bei den Kreismeisterschaften 2014 im 5 km-Lauf, 
	 Senioren M55

Petra Weiher-Karlson	 1. Platz bei den Kreismeisterschaften 2014 im 10 km-Lauf, 
	 Seniorinnen W 50

Jasmin Smyrek	 1. Platz bei den Kreismeisterschaften im 10 km- Lauf, Frauen

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN
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Rodenbachhalle

Familienfeiern bis 100 Personen
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Unsere Vorstandsmitglieder und Abteilungsvorstände   
Vorstand		  Telefon 
1. Vorsitzender	 Gary Timmermann, Hanauer Str. 22	 56884
2. Vorsitzender	 Marco Pinne, Hanauer Landstr. 2	 50436
1. Kassierer	 Katja Schwarzer, Im Preulgarten 33	 0177 54427
2. Kassierer	 Jürgen Röder, Dornheckenweg 4	 9520204
3. Kassierer	 Thomas Wolter, Ruhlweg 27, 63505 Langenselbold	 0151 41449773
1. Schriftführerin	 Heidrun Heindel, Erlenbuschweg 3	 993997
2. Schriftführerin	 Karsten Steigerwald, Im Preulgarten 26	 953940
Pressewart	 Axel Mösinger, Würzburger Str. 8	 51115 
Verwalter Vereinsheim	 Stefan Bänisch, Platanenring 17a	 952130
Beisitzer	 Ingrid Thomale-Wendt, Würzburger Str. 24 A	 51756
	 Frank Wiegelmann, Im Kleegarten 7	 904832
	 Carola Dietz, Aloys-Ruppel-Str. 4 a	 953360
	 Katharina Heinbuch, Bahnhofstr. 37	 51343
	 Inge Wolter, Aulstr. 25	 50505
	 Bastian Bingel, Heinrich-Heine-Str. 4	 0151 50474558
	 Stefan Schneider, Odenwaldstr. 68	 0178 5138
Abteilungsvorstände
Abt. Handball
Abteilungsleiter	 Jonas Eck, Hauptstr. 39	 54849
Stellvertreter	 Rainer Bopp, Würzburger Str. 8	 56828
Hockey (Freizeit)	 Sybille Scholl, Ringstr. 14	 55018
Abt. Turnen und Gymnastik 
Abteilungsleiterin	 Jasmin Laubach, Hanauer Landstr. 4	 0160 96465044
Stellvertreterin	 Stefanie Günther; Hühnerberg 9,  63548 Gründau	 06051-8858341
Abt. Leichtathletik  
Abteilungsleiter	 Michael Grünewald, Am Pachtanger 46, 63456 Hanau	 0176 47783104
Stellvertreterin	 Bianca Costa, Wusterwitzer Str. 48, 63526 Erlensee	 0176 29097202
Abt. Langlauf und Lauftreff 
Abteilungsleiter	 Stefan Bieg, Alzenauer Str. 10	 54224
Stellvertreter	 Petra Weiher-Karlson, Wiesenstr. 34	 901003
Obmann Lauftreff	 Stefan Bieg, Alzenauer Str. 10	 54224
Abt. Wandern 
Wanderwartin	 Hildegard Steppat, Nordring 12	 53396
	 Elisabeth Zimmerbeutel, Südring 72	 53572 
Wirtschaftsausschuss 
Vorsitzender	 Carmen Bänisch, Platanenring 17 a	 952130
Kassenprüfer	 Arthur Wiegelmann, Harald Hehle, Heinz Baumeister, 
	 Marion Annecke, Günther Römer und Fritz Marquardt
Bankverbindungen
Raiffeisenbank	 IBAN: DE10 5066 3699 0000 0010 90 – BIC: GENODEF1RDB
Sparkasse Hanau	 IBAN: DE56 5065 0023 0055 1244 40 – BIC: HELADEF1HAN

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN
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Liebe Leser,

wir freuen uns, Ihnen hiermit die TGS-Vereinsmitteilungen 2017 im 4-Farben-Druck 
präsentieren zu können. Viele Vereinsmitglieder haben sich lobend über das Heft 2016 
geäußert, das im Jubiläumsjahr in Farbe herauskam und im Vergleich zum bisherigen 

Schwarz-Weiß-Druck insbesondere durch seine farbliche Gestaltung noch nachhaltigere 
und attraktivere Eindrücke hinterlassen hat. Gerade die Farbfotos machen alles noch viel 
lebendiger. Wie Sie sehen, ist es uns gelungen, nun auch für die „normalen“ Jahrgänge 

ein günstiges Farb-Angebot gefunden zu haben.

Gleichzeitig möchten wir Ihnen mitteilen, dass der bisherige Redakteur Dagobert Kage 
nach einer über 15-jährigen Tätigkeit seine Aufgaben in jüngere Hände übergeben hat. 

Ingrid Thomale-Wendt hat die Nachfolge angetreten. Dago Kage hat mit großem 
Engagement und vielen neuen Ideen in all den Jahren maßgeblich dazu beigetragen, 

dass sich das Vereinsheft seit 2001 auf das heutige gute Niveau entwickelt hat. 
Ihm dafür auch an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön der TGS!

Im Mai 2017 – die Redaktion / Ingrid Thomale-Wendt

ACHTUNG – NICHT VERGESSEN!

Wenn sich Anschrift oder Konto-Nr. ändern, 

bitte umgehend mitteilen an:

Katja Schwarzer, Im Preulgarten 33, 63517 Rodenbach

MICH KANN MAN MIETEN!

Privatnutzung des Vereinsheims möglich!

Anmeldungen und Anfragen zu Rahmenbedingungen 

und Terminen bei Gary Timmermann 

Tel. 06184-56884 · Email: gtimmermann@hotmail.de

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN
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Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder,
das Jahr 2016 wurde von zwei Themen be-
herrscht: Zum einen von der Anpassung der 
Beiträge zum 1.1.2017 und natürlich von un-
serer Jubiläumsveranstaltung 125 Jahre Turn-
gesellschaft.

Die Anpassung der Beiträge war längst über-
fällig. Letztmalig 2010 traute sich der dama-
lige Vorstand, dieses Thema anzufassen. Die 
Vorstände danach ignorierten diese wichtige, 
allerdings für sie unpopuläre Maßnahme und 
schoben dieses Thema vor sich her, in der 
Hoffnung, dass jemand sich findet, der das 
mal irgendwann übernimmt.

Trotz der Belastung mit den Vorbereitungen 
für die 125 Jahr-Feier hat auf Initiative von 
Marco Pinne eine Untersuchung der aktuellen 
Beitragssituation der Vereine in unserer Re-
gion stattgefunden, die er selbst durchführte. 
Er hat festgestellt, dass die TGS die nied-
rigsten Beiträge aller vergleichbaren Vereine 
hat. Also das konnte kein Grund des Mitglie-
derschwundes sein.
Es hatte sich dann parallel eine selbsternann-
te „Opposition“ gebildet, die mit der Erhö-
hung der Beiträge nicht einverstanden war 
und eine Massenkündigung der Mitglieder 
prognostizierte. Es kam fast zu einer Zerreiß-
probe, die nur durch einen Kompromiss bei-
der Parteien vermieden werden konnte.

Auf der Jahreshauptversammlung im letzten 
Jahr stellte Marco Pinne sein Konzept den 
Mitgliedern vor. Gut ausgearbeitet und pro-
fessionell erklärte er allen Anwesenden, wie 

Rückschau des 1. Vorsitzenden Gary Timmermann 
auf 2016 und Ausblick auf 2017

wichtig es ist für den Verein, die Beiträge 
den Gegebenheiten anzupassen. Der Erfolg 
blieb nicht aus, mit nur einer Gegenstimme 
wurde die Beitragsanpassung von der Haupt-
versammlung genehmigt. Auch die von der 
„Opposition“ angekündigte Massenaustritte 
blieben aus. Im Gegenteil, wir haben sogar 
im letzten Jahr den Trend der Jahre zuvor ab-
wenden und einen, wenn auch nur schmalen 
Zuwachs an Mitgliedern verzeichnen können.
Natürlich ist es von Interesse, was wir mit 
den Mehreinnahmen von ca. 8000 ¤ in die-
sem Jahr machen:

Folgende Ausgaben an ÜL-Vergütungen wur-
den 2016 an die ÜL und Helfer ausgezahlt:

LA	 ¤ 2.310,00
TU	 ¤ 7.842,00
HA	 ¤ 23.885,00

Folgende Ausgaben sind lt. Etat für 2017 
geplant:
LA	 ¤ 3.200,00
TU 	 ¤ 8.000,00
HA	 ¤ 25.600,00

Zusätzlich wurde der Etat der HA um ca.  
¤ 4.000,00 gegenüber dem Vorjahr erhöht 
wegen Ausbildungsmaßnahmen. Detaillierte 
Auskünfte können bei den hier anwesenden 
Abteilungsleitern abgefragt werden.

Unser absolutes Großereignis war natürlich 
unsere 125 Jahr-Feier. Eine große Heraus-
forderung erwartete alle Helferinnen und 

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN
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Helfer. Viele erzählten mir, dass sie der Auf-
wand, der hier betrieben werden mußte, an 
die Jahre erinnert hat, als die TGS noch das 
Spargelfest ausrichtete. Viele Arbeitsgruppen 
mussten gebildet werden, um den großen or-
ganisatorischen Ablauf zu meistern.

Die Festzeitschrift mit vielen Beiträgen aus 
vergangenen und heutigen Zeiten, aufwendig 
und in Farbe produziert. Ein großes Festzelt, 
das am Samstag proppenvoll war. Ein 12,5 
km Jubiläums-Lauf, leider mit mäßiger Betei-
ligung, ein von der LA Abteilung organisierter 
Vierathlon im Waldstadion, der nicht nur läu-
ferische Klasse, sondern auch Geschicklich-
keit erforderte: alle Abteilungen beteiligten 
sich am Mitmachfest in und an der Bulauhal-
le, das durch das Spielmobil der Sportjugend 
Hessen unterstützt wurde.

Mit einem Festakt wurde das Jubiläum in 
der Rodenbachhalle eröffnet. Bürgermeister 
Klaus Schejna als Schirmherr und Festredner 
Landrat a.D. Karl Eyerkaufer u.a. würdigten 
die Erfolge und Tradition unserer Turnge-

sellschaft. Höhepunkt war dann der Auftritt 
eines DHB-Traditionsteams mit Spielern der 
Europameister 2004 und Weltmeister 2007 
gegen die 1. Mannschaft der TGS. Viele von 
euch hier Anwesenden waren dabei und ha-
ben diesen denkwürdigen Nachmittag miter-
lebt. Zum Abschluss am Sonntagabend war 
dann ein Public Viewing geplant, an dem das 
Endspiel um die Fußball-Europameisterschaf-
ten übertragen werden sollte. Leider hat uns 
unsere deutsche Fußball-Nationalmannschaft 
einen Strich durch die Rechnung gemacht, 
so dass der erwartete Andrang der Fans aus-
blieb. Finanziell kamen wir mit einem blauen 
Auge davon. 

Selbstverständlich wurden neben diesem 
Großereignis auch die „Standard“-Veranstal-
tungen durchgeführt. 1. Mai und das Johan-
nisfeuer, beide bei gutem Wetter, waren wie-
der sehr erfolgreich, ebenfalls unsere Kerb. 
Die Jubilarsehrung im Vereinsheim im Sep-
tember fand leider wenig Resonanz, obwohl 
alle 22 Jubilarinnen und Jubilare rechtzeitig 
eingeladen worden waren. Nur 6 gaben ihre 

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN
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Zusage, aber dadurch kam eine richtig schö-
ne, familiäre Atmosphäre auf, und allen An-
wesenden wird dieser schöne Abend sicher 
unvergesslich bleiben.

Die Ehrung unserer Jubilare wird in diesem 
Jahr auch wieder im September stattfinden. 
43 sind es an der Zahl, und wir hoffen, dass 
diesmal der Anteil derjenigen, die kommen 
werden, deutlich größer sein wird. Alle Mit-
glieder sind natürlich ebenfalls herzlich dazu 
eingeladen.

Für das Jahr 2017 haben wir außer den ge-
wohnten Veranstaltungen nichts Großes gep-

lant und uns wegen der Anstrengungen des 
Jahres 2016 eine kleine „Auszeit“ gegönnt. 
So waren wir auf der Suche, um ausschei-
dende langjährige Vorstandsmitglieder zu er-
setzen. Wenn alles wieder normal läuft, geht 
es weiter, die Planungen laufen schon.

Zum Abschluss möchte ich mich bei allen 
Helferinnen und Helfern herzlich für ihr En-
gagement bedanken, ohne euren ehrenamt-
lichen Einsatz wäre das alles nicht machbar 
gewesen.

Vielen Dank.
G. Timmermann

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN
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Empfehlungen des Vorstandes
- Transparent-Werbung Bulauhalle 2017 
Nachfolgende Firmen unterstützen die TGS durch Transparent-Werbung in der Bulauhalle.
Wir bitten unsere Mitglieder, diese Firmen und Geschäfte bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen:

H. Semmel GmbH Maler- u. Verputzarbeiten 	 Riedstr. 48,  63517 Rodenbach

Feinkostmetzgerei Schaaf	 Bahnhofstr. 4,  63517 Rodenbach

Wein Strutt	 Hanauer Landstr. 29,  63517 Rodenbach

Nah und gut - Becker Frischemarkt	 Hanauer Landstr. / Bahnhofstr.,  Rodenbach 

Fahrrad Strutt	 Gartenstr. 4,  63517 Rodenbach

brandesmedia mediengestaltung	 www.brandesmedia.de

Autohaus am Hafen	 Kinzigheimer Weg 98,  63450 Hanau

Kotyza – Bad und Heizung	 Gewerbepark 14,  63579 Freigericht-Bernbach

Teppichboden Service D. Gunkel	 Auf der Bleiche 4,  63517 Rodenbach

Pfungstädter Brauerei	 Eberstädter Str. 89,  64319 Pfungstadt  

Hausch - Heizung - Sanitär	 Friedrich-Str. 22,  63505 Langenselbold

Autohaus Fischer und Schädler GmbH	 Birkenweiherstr. 1, 63505 Langenselbold

Sport Jung, Team u. Freizeit	 Dörnigheimer Str. 2c,  63452 Hanau

Wir bitten unsere Mitglieder desweiteren, ferner auch die Firmen und Geschäfte bei ihren Einkäufen zu 
berücksichtigen, die durch das Schalten von Anzeigen in diesem Heft die TGS unterstützen.

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN
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63517 Rodenbach · Limesstr. 8 · % 06184 / 50635
info@limesapo.de · www.limesapo.de · Fax 06184 / 54458
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Winfried Steigerwald  

Winfried wurde 1950 in Niederrodenbach 
geboren. Das Elternhaus stand in der Kirch-
straße. Schon von Kindheit an war Winfried 
vom Turnsport fasziniert.  So besuchte er re-
gelmäßig die Turnstunden unter Leitung von 
Walter Hill. Höhepunkte in dieser Zeit waren 
die Besuche an den Gauturnfesten in den 60er 
und 70er Jahren, an denen regelmä8ig ca. 30 
männliche und weibliche Jugendliche TGSler 
teilnahmen. 
Im Alter von 16 Jahren wechselte er zur TG Lan-
gendiebach, da es bei der TGS in dieser Alters-
klasse kein Angebot gab. Jedoch war er dabei, 
als 1967 das Gauturnfest durch die TGS Nieder-
rodenbach im Rodenbacher Waldstadion und 
in einem Festzelt in der Nähe des Waldstadi-
ons mit 900 Kindern bzw. Jugendlichen und 
aktiven Turnerinnen und Turnern durchgeführt 
wurde. 
Auf Betreiben von Walter Hill kam Winfried 1977 
zur TGS zurück und übernahm als Übungsleiter 
eine Jungengruppe. 1982 besuchte er Übungs-
leiterlehrgänge beim Hessischen Turnverband, 
denen sich zwei Jahre später Fortbildungslehr-
gänge anschlossen. Im gleichen Jahr wechselte 
er auf Bitten von Adelheid Schmied zum Mäd-
chenturnen und unterstützte Adelheid beim 
Training der Gruppe Leistungsturnen und bei 
den Übungen am Stufenbarren und Sprung. 
Zu seiner Tätigkeit gehörte auch die Mitar-
beit zur Vorbereitung von Gauturnfesten und 
Gaueinzelmeisterschaften und Turnschauen. 

Das TGS Porträt
Unter diesem Titel stellen wir Mitglieder unseres Vereins vor. 
In diesem Jahr ist es ...

Höhepunkte wa-
ren die Besuche 
von Landesturn-
festen sowie von 
den Deutschen 
Turnfesten 1985 
in Frankfurt und 1987 in Berlin. Wobei die An- 
und Rückreise nach und von Berlin in einem 
speziell für die TGS Gruppe reservierten Abteil 
der Deutschen Bahn erfolgte. 
1988 übernahm Winfried die Leitung der neu-
gegründeten Männergymnastikgruppe. Von 
dieser Gruppe wurde dann etwas später die 
mehrtägige TGS Fahrradtour in Leben gerufen. 
2002 wurde Winfried für seine jahrelange Tä-
tigkeit als Übungsleiter in der TGS mit der Eh-
renmedaille in Gold der Gemeinde Rodenbach 
ausgezeichnet. 
Auch in der seit 10 Jahren existierenden Ruhe-
ständler Gruppe, die jeweils bei TGS Veranstal-
tungen wie 1. Mai, Johannisfeuer und Kerbver-
anstaltungen den Wirtschaftsausschuss beim 
Auf- u. Abbau unterstützt, ist Winfried aktiver 
Mitarbeiter. Seit 3 Jahren beteiligt er sich auch 
bei der Zustellung von Vereinsnachrichten. Vor 
vier Jahren hat sich Winfried der TGS Wander-
gruppe angeschlossen und bereitet im Rhyth-
mus mit weiteren Teilnehmern Wandertouren 
vor.

Die TGS Niederrodenbach sagt Winfried Stei-
gerwald für all seine Aktivitäten ein herzliches 
Dankeschön und wünscht weiterhin alles 
Gute.  			                     A. W.

TGS - AUS DEM GESAMTVEREIN
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Unsere Jubilare des Jahres 2017
Der Vorstand gratuliert allen Jubilaren zu ihrem Jubiläum und dankt ihnen für ihr Engagement und ihre 
jahrelange Treue zur TGS, verbunden mit dem Wunsch, dass sie der TGS bei guter Gesundheit auch wei-
terhin eng verbunden bleiben mögen. Soweit nicht anders angegeben, wohnen die Jubilare in Rodenbach.

25 Jahre
Arndt, Sigrid	 Berger, Manuela	 Bopp, Carla

Diess, Franziska	 Günther, Stefanie (Gründau)	 Huth, Matthias

Kraft, Volker (Erlensee)	 Lieske, Erika	 Lieske, Klaus

Lukas, Hannelore	 Pich, Michael	 Pich, Ute

Schilling, Ralf (Erlensee)	 Schräder, Maria	 Weber, Rosemarie

Wostruha, Jörg (Hanau)			 

40 Jahre
Aprigliano, Marion	 Dominik, Frieda	 Engler, Christel

Kolb, Hartmut	 Kolb, Martina	 Krause, Jung Sook

Lukas, Elfriede	 Maier, Gerlinde	 Pusch, Bernhard

Rieder, Thomas	 Rohde, Anneliese	 Rohde, Gerd

Ruth, Karin	 Schröder, Hans	 Schwarz, Margarete

Schwindt, Christine	 Weitzel, Bernd	 Wiegelmann, Ingrid	       

50 Jahre		
Grasmück, Eberhard	 Harvolk, Gisela	 Ruth, Peter

Weiß, Günter	

60 Jahre
Körner, Reinhard	 Maier, Rudolf	 Römer, Ilse

75 Jahre
Lukas, Heinrich
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FISCHER-SCHÄDLER GmbH LANGENSELbOLD
SERVICE IST UNSERE LEIdENSChafT

Unsere Leistungen 
im Überblick / Service: 

Alle Wartungs- und Inspektionsarbeiten
TÜV und AU
Express-Service
24 Stunden Abschleppdienst
Schadensabwicklung bei Unfällen
Reifenhotel
Kostenloser Hol- und Bring-Service
 im Umkreis von 15 Kilometern
Mietwagen / Werkstattersatzwagen

Unsere Leistungen 
im Überblick / Verkauf:

Individuelle und persönliche Beratung
Gebrauchtwagen An- und Verkauf
Werks- und Vorführwagen-Verkauf
Deutschlandweite Zulassung 
Finanzierung
Leasing
Versicherung

Ihr Servicepartner in Langenselbold
Autohaus Fischer-Schädler GmbH
Birkenweiher Straße 1
Telefon: 0 61 84 / 93 16 - 30 
Notrufnummer: 0 171 / 8 76 87 95
www.fischer-schaedler.de
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Liebe Vereinsmitglieder, 
die Jahresmitteilungen 2017, die wir Ihnen 
hiermit vorlegen, werden Ihnen wieder einen 
guten Eindruck vermitteln, wie lebendig und 
vielfältig sich das Vereinsleben innerhalb der 
Turngesellschaft auch im abgelaufenen Kalen-
derjahr gestaltet hat. Viele Einzelheiten dazu 
können Sie wie gewohnt in den Berichten 
unsere Abteilungen Turnen und Gymnastik, 
Handball, Leichtathletik, Langlauf und Sport 
für Jedermann nachlesen, so dass mancher, 
der sich hinsichtlich einer eigenen sport-
lichen Betätigung bisher noch etwas abseits 
gehalten hat, hierdurch den letzten Anstoss 
bekommt, sich bei der entsprechenden Abtei-
lungsleitung zu melden und künftig ebenfalls 
mitzumachen, natürlich jeder nach seinem 
persönlichen Leistungsvermögen.

Ein Test über die aktuelle persönliche Fitness 
wäre z.B. die Teilnahme an den Übungen für 
das Deutsche Sportabzeichen, das in den 
Monaten Mai bis Oktober einmal monatlich 
im Waldstadion Niederrodenbach angeboten 
wird. Termine sind auf der TGS Web-Seite 
notiert und werden im Rodenbach-Kurier ver-
öffentlicht.

Sie werden auf der Adressenseite feststellen, 
dass die Leitung der beiden großen Abtei-
lungen Turnen mit Gymnastik sowie Leicht-
athletik in neue Hände übergegangen ist. 
Freuen wir uns darüber, dass engagierte jün-
gere Mitglieder sich bereitgefunden haben, 
Verantwortung zu übernehmen, und sie uns 
allen damit ein gutes Beispiel gegeben ha-
ben, wie man sich mit persönlichen Einsatz 
für die Belange des Vereins einbringen kann. 
Wünschen wir ihnen viel Erfolg!

Höhepunkte unseres 125-jährigen Jubiläums

Das Jahr 2016 stand ganz im Zeichen der 
im Juli durchgeführten 125 Jahrfeier unserer 
Turngesellschaft. Viele Workshops und Ar-
beitsgruppen mussten gebildet werden, um 
dieses gigantische Festwochenende zu orga-
nisieren. 

Die Festzeitschrift mit vielen Beiträgen aus 
vergangenen und heutigen Zeiten, aufwendig 
und in Farbe produziert. Ein großes Festzelt, 
das am Samstag proppenvoll war. Einen 
12,5 km Jubiläums-Lauf, leider mit mäßiger 
Beteiligung. Einen von der LA Abteilung or-
ganisierten Vierathlon im Waldstadion, der 
nicht nur läuferische Klasse, sondern auch 
Geschicklichkeit erforderte. Alle Abteilungen 
beteiligten sich am Mitmachfest in und an 
der Bulauhalle, das durch das Spielmobil der 
Sportjugend Hessen unterstützt wurde.

Mit einem Festakt wurde das Jubiläum in 
der Rodenbachhalle eröffnet. Bürgermeister 
Klaus Schejna als Schirmherr sowie der Fest-
redner Landrat a.D. Karl Eyerkaufer u.v.a. 
würdigten die Erfolge und die Tradition un-
serer Turngesellschaft.

Höhepunkt war dann der Auftritt eines DHB-
Traditionsteams mit Spielern der Europamei-
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ster 2004 und Weltmeister 2007 gegen die 1. 
Handball-Mannschaft der TGS.

Zum Abschluss am Sonntagabend war dann 
ein Public Viewing geplant, mit dem das End-
spiel um die Fußball-Europameisterschaften 
übertragen werden sollte. Leider hat uns 
unsere deutsche Nationalmannschaft einen 
Strich durch die Rechnung gemacht, so dass 
der erwartete Andrang der Fans ausblieb.
Trotzdem war unter dem Strich die Jubiläum-
feier ein riesiger Erfolg und eine tolle Wer-
bung für unsere TGS, nachdem seit vielen 

Jahren immer wieder ein Mitgliederrückgang 
zu verzeichnen war. Zum ersten Mal wurde 
2016 ein leichter Mitgliederzuwachs festge-
stellt.

Vielen Dank an die unzähligen Helferinnen 
und Helfer, die ständig daran mitwirkten, die-
sen großartigen Traditionsverein zu fördern 
und zu erhalten!

G. Timmermann, 
1. Vorsitzender

Treffpunkt des guten Geschmacks

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7 bis 18.30 Uhr durchgehend, Samstag 7 bis 13 Uhr

Metzgerei Schaaf | Bahnhofstraße 4 | 63517 Rodenbach

Mittagstisch

Salate&Co

Beratungs- und Bestellservice
ab 11 Uhr täglich 
ein wechselndes Fleischgericht -
alternativ ein vegetarisches Gericht
Samstags köstliche Suppen
Natürlich können Sie alles mitnehmen

täglich appetitlich frische Salatteller mit 
hausgemachten Dressings.
Desserts bereiten wir mit viel Liebe und
garnieren mit Fantasie - auch nach Ihren
Vorstellungen und zum Mitnehmen.
Nutzen Sie unseren Bestellservice

Für Familienfeste, Partys, kulinarischen Büro- 
und Office-Service nutzen Sie die
Erfahrungen und Fachkenntnisse unseres
Teams im Meisterbetrieb. 

Wir schlachten selbst und das schon seit 1927!
Rinder aus Bernbach, Schweine aus Roßdorf

Telefon: 06184-50174 | Fax: 06184- 993952
Mail: feinkost@metzgereischaaf.de
home: www.metzgereischaaf.de

Regionalität

CATERINGMETZGEREI
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Das Festwochenende zu unserer 125 Jahr-
Feier begann mit dem Akademischen Festakt 
in der Rodenbachhalle am Freitag, dem 8.Juli 
2016. Viele namhafte Personen aus Sport, 
Sportverbänden, Kirche und Politik waren 
als Ehrengäste eingeladen worden, darunter 
Karl Eyerkaufer, Landrat a.D., der auch die 
Festrede hielt, und selbstverständlich unser 
Bürgermeister Klaus Schejna, der die Schirm-
herrschaft übernommen hatte.

Natürlich waren auch die Rodenbacher Ver-
eine eingeladen worden, die in einer großen 
Anzahl ihre Vertreter entsandt hatten. Der 
Volkschor Niederrodenbach, unter Leitung 

Der Festakt am 8. Juli 2016

von Volker Bingel, hatte die musikalische 
Untermalung übernommen und sorgte mit 
einem großartigen Programm für den fest-
lichen Rahmen.

Pünktlich um 19:45 Uhr eröffnete mit einer 
Begrüßungsrede der 1. Vorsitzende der TGS, 
Gary Timmermann, den Akademischen Fest-
akt in der mit blau-weißem Blumengebinde 
festlich geschmückten Rodenbachhalle. Als 
Schirmherr folgte Bürgermeister Klaus Sche-
jna mit seiner Ansprache. Er erinnerte sich, 
dass es für ihn eine große Ehre dargestellt 
habe, als ihm die Schirmherrschaft ange-
boten wurde und er sofort ja gesagt hatte. 

Festakt mit Festredner Karl Eyerkaufer
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Ebenfalls erinnerte er sich daran, dass er 
schon als aktiver Handballer in seiner Jugend 
ein großer Anhänger unseres Sportvereins 
war und immer bleiben wird. Er lobte die 
großartige Arbeit, die vom Verein Tag für Tag 
geleistet wird, um die langjährigen Traditi-
onen zu erhalten.

Als Festredner konnten wir Landrat a.D. 
Karl Eyerkaufer gewinnen. In einer offenen 
und kurzweiligen Ansprache erzählte er von 
seinen lustigen Erlebnissen während seiner 

sportlichen und auch politischen Karriere. Er 
ging aber auch auf kritische Themen ein, wie 
Flüchtlingsintegration und Welthunger, gera-
de bei Kindern und Jugendlichen, und machte 
auf sein Wohltätigkeitsprojekt in Sri Lanka 
aufmerksam. Auch er lobte die Arbeit aller, 
die in diesem Verein ehrenamtlich mitwirken, 
und stellte fest, dass sich nur ein sich enga-
gierender Mitbewohner in einer Gemeinschaft 
bzw. Gemeinde „Mitbürger“ nennen darf, alle 
anderen sind und bleiben nur Mitbewohner.
Viele Grußworte der von Vereinen, Verbän-

UNSER 125-JÄHRIGES JUBILÄUM

Bürgermeister Klaus Schejna

Volkschor

Blumenschmuck in der Festhalle

Blick ins Auditorium
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den und Kirche entsandten Vertreter sorgten 
für einen abwechslungsreichen Festakt. Eine 
von Peter Ruth liebevoll zusammengestellte 
Ausstellung von wertvollen Erinnerungen der 
letzten 125 Jahre wurde mit großem Interesse 
angenommen. Der Festakt wurde durch eine 
bewegende Gesangsdarbietung des Volk-
schors abgeschlossen, dessen Sänger sich 
dazu um die Sitzplätze herum aufgereiht hat-
ten und die Zuhörerschaft somit bei ihrem 
beeindruckenden Abschlusslied in die Mitte 
genommen hatten.

Nach dem offiziellen Teil hatten alle Gäste 
und Beteiligten Gelegenheit, sich bei Um-
trunk und Imbiss zu einem Gespräch einzu-
fin-den. Es war ein gelungener Auftakt für ein 
festliches Festwochenende bei strahlendem 
Sonnenschein.

G. Timmermann

Volkschor

Pfarrer Schwartz Begrüßungsteams: 1. Vors. G. Timmermann mit Gattin 
sowie ehem. 1. Vors. D. Kage mit I. Thomale-Wendt
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125 Jahre Vereinsbestehen feierten die Ab-
teilungen der TGS Niederrodenbach am Wo-
chenende von 8. bis 10. Juli. 3 Tage lang war 
der Parkplatz an der Bulauhalle vorbereitet 
und das Zelt errichtet worden. Jede Abteilung 
hatte ihren Teil beigesteuert. 

Der Samstag dieses Festwochenendes lag al-
lerdings fest in der Hand der Handball-Abtei-
lung. Zunächst begann es mit einem Spiel der 
„Handball-Legenden“, die in zwei TGS-Teams 
gegeneinander antraten, die Bulauhalle war 
dabei so voll wie schon lange nicht mehr. 
Auch die gefühlten 35 Grad Raumtemperatur 
konnten die Handballfreunde nicht abhalten. 
Fast alle unserer ehemaligen Altstars folgten 
der Einladung und schnürten noch einmal 
ihre Handballschuhe. Es entwickelte sich ein 
munteres Handballspiel, bei dem alle Spie-
ler zeigten, dass sie noch nichts verlernt 
hatten. Mit Freude am Handball und vielen 

Samstag, 9. Juli 2017, der zweite Tag

Showeinlagen wurde das Publikum bestens 
unterhalten, das Ergebnis des Spieles war 
zweitrangig. 

Danach folgte der Höhepunkt des Tages, und 
die Halle füllte sich bis auf den allerletzten 
Platz. Es sollte gegen ein Starensemble mit 
mehreren Handball-Weltmeistern von 2007 ge-
hen! Eine tolle Sache, dass es gelungen war, 
dieses Superteam für uns zu gewinnen! Die 
Anfrage war im Vorfeld so groß, dass die Halle 
mehrmals hätte gefüllt werden können. Jeder 
erwartete gespannt den Anpfiff des Spiels TGS 
Niederrodenbach gegen das DHB-Traditions-
team. Die Mannen der TGS freuten sich ganz 
besonders, gegen die Hochkaräter der DHB zu 
spielen. Wann sonst steht man schon einem 
Christian Schwarzer oder Daniel Stephan auf 
dem Feld gegenüber? Oder bekommt die Chan-
ce, einen Henning Fritz beim 7 Meter-Wurf zu 
überwinden? Oder sieht den schnauzbärtigen 

UNSER 125-JÄHRIGES JUBILÄUM

Volle Tribüne
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Trainer Heiner Brand in seinem unnachahm-
lichen Gang an der Linie hin- und herrennen?
Jedes Tor der Herren aus Rodenbach wurde 
lautstark von den vollbesetzten Rängen beju-
belt. Sowie jede vergebene Chance ebenfalls 
laut kommentiert wurde. Zwischen den Ro-
denbacher Pfosten wackelte das Netz auch 
das ein oder andere Mal.  Doch wann immer 
ein Ball gehalten wurde, ließen sich die Fans 
von den Rängen ebenfalls nicht lumpen. Mit 
viel Spaß am Handball wurde die Partie von 
beiden Mannschaften bestritten und im An-
schluss auch noch feierlich begossen. Alle 
großen und kleinen Fans waren schon vor, 
aber vor allem nach dem Spiel fleißig am 
Sammeln von Autogrammen und Fotos. Be-
sonders Cheftrainer Heiner Brand war ein ge-
fragtes Fotoobjekt. Nach dem alle geduscht 
und gesessen hatten, ging es dann ab ins 
Festzelt. 

Hier spielte die Band „Helium 6“ zum Tanz 
auf, und sowohl Profihandballer als auch 
TGS Spieler ließen sich gemeinsam ein paar 
Gläschen schmecken. Natürlich waren auch 
reichlich Besucher von außerhalb da, und 
das Festzelt war gut gefüllt. Bei guter Musik 
war die Stimmung prächtig, und alle TGS-ler 
und Gäste feierten ausgelassen das Jubiläum 
der TGS. Beendet wurde die Feier um 3 Uhr 
am Morgen. Dieser Tag der Jubiläumsfeiern 
konnte somit schon mal als voller Erfolg ge-
wertet werden. An alle Freiwilligen und Helfer 
an dieser Stelle nochmal ein herzliches Dan-
keschön, denn ohne die vielen Helfer hätte 
dieses Fest nicht stattfinden können. 

A. Mösinger

Diskussionsrunde
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Spielszene mit Markus Baur 

und Christian Schwarzer

DHB-Trainer Heiner Brand

Spielszene mit den TGS-Stars
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Bed Boys

Black Boys

Spielszene mit Daniel Stephan 

und Markus Baur
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Der Sonntag begann um 09:30 Uhr mit dem 
12,5 km-Lauf. Der Lauf startete im Waldstadion 
und führte durch den Rodenbacher Wald. Die 
Beteiligung war leider geringer als erhofft, was 
nach vielfacher Auffassung darauf zurückzufüh-
ren war, dass im regionalen Bereich über den 
Lauf nicht ausreichend vorinformiert worden 
sei. Kurz nach 10 Uhr wurde das Mitmachfest 
eröffnet, für das verschiedene Veranstaltungen 
im Waldstadion und in der Bulauhalle vorbe-
reitet worden waren. Bei der Leichtathletik im 
Waldstadion standen besonders unsere Jüngs-
ten im Mittelpunkt des Festgeschehens. Bis 16 
Uhr war das Spielmobil der Hessischen Sport-
jugend mit verschiedenen Bewegungs- und 
Spielmöglichkeiten zu Gast bei der TGS. An 
der Kletterwand, im Baseball-Käfig und bei den 
Geschicklichkeits-Parcours konnten die Kleinen 
ihre Fähigkeiten zeigen. 

Sonntag, 10. Juli 2017, der dritte Tag

Einen besonderen Höhepunkt stellte der Kinder-
Vierathlon dar, der von Cheftrainer Rolf Weber 
konzipiert worden war und in dem klassische 
Grundlagen der Leichtathletik vereint wurden. 
Die Basis bildete der Lauf, wobei die Kinder 
von 6 bis 9 Jahren je nach Alter 2- bzw. 3-mal 
die 250 m-Schleife zurückzulegen hatten. Nach-
dem Rolf Weber und der Lauftrainer Michael 
Grünewald den Kindern den Kurs und die ein-
zelnen Übungen vorgestellt hatten, konnte es 
losgehen. Zuerst galt es, einen Mattenstapel zu 
überqueren, um anschließend so schnell wie 
möglich durch einen Kriechtunnel zu kommen. 
Als Nächstes mußte ein 1 m hoher Kasten über-
wunden werden, was je nach Technik mit einem 
Sprung oder durch Klettern zu erledigen war. Zu 
guter Letzt wartete auf die Teilnehmer noch ein 
schmaler Wassergraben in der Weitsprunggru-
be. Die Runde wurde mit einer Wurfdisziplin ab-

UNSER 125-JÄHRIGES JUBILÄUM

Fassanstich mit G. Timmermann und K. Schejna

„Früh übt sich!“In der Kletterwand



34

geschlossen, die bei der Leichtathletik natürlich 
nicht fehlen durfte. In drei Versuchen sollten 
die Kinder einen Ball durch einen hängenden 
Kreis werfen. Wer es nicht schaffte, mußte in 
eine kurze Strafrunde. Dann war man im Ziel. 
Abschließend kann man sagen, daß alle Kinder 
den Parcours bravourös und mit viel Freude 
und Ehrgeiz bewältigten. Bei der Siegerehrung 
gab es nur strahlende Gesichter. Vielleicht gibt 
es nächste Jahr eine Neuauflage, so gut kam 
diese Übung an.
In der Bulauhalle stand das Turnen und dabei 
das Kinderturnen im Mittelpunkt. Das Mutter-
Kind-Turnen wurde zwar sehr empfohlen, je-
doch war die Beteiligung trotz großen Aufwands 
bei der Vorbereitung gering, so dass man hier 
keine neuen Mitglieder gewinnen konnte. Aus 
Sicht der Turner war das ganze Tagesprogramm 
insgesamt zu vielseitig, dazu kam die Hitze, 
die wohl auch manchen Interessenten von der 
Teilnahme abgehalten haben dürfte. Für die Zu-
kunft erscheint ein spezieller Werbenachmittag 
für das Kinderturnen der bessere Weg.
Am Nachmittag waren ferner unsere Kindertanz-
Gruppe und die Zumba-Gruppe unter Anlei-
tung ihrer Trainerin Sabina Balistieri dran. Es 
war schön anzusehen, mit welcher Freude und 
Begeisterung sich die Kleinen an die einzelnen 
Aufgaben machten.
Im Anschluss an das Mitmachfest folgte im 
Festzelt ab 17 Uhr der Auftritt der Rodenbacher 
Kultband „Die Sigels“. Bei großer Hitze wurde 
spontan die Bühne gedreht und der Biergarten 
mit vielen Helfern vergrößert. Über drei Stunden 
lang wurde das Publikum mit bekannten Liedern 
unterhalten, und die Stimmung war prächtig. 
Der bereits mittags geöffnete Biergarten füllte 
sich, und von Jung bis Alt waren TGS-Mitglieder 
und auch andere Besucher zahlreich vertreten. 
Sogar das Tanzbein wurde geschwungen. Das 
Essensangebot wurde sehr gut angenommen, 

sowohl in der Küche als auch am Kuchenstand 
herrschte großer Andrang. Natürlich musste 
bei dem herrlichen Wetter auch etwas zur Er-
frischung getan werden, und so hatten auch die 
Diensthabenden am Bierwagen einiges zu lei-
sten. Die Organisation war wie immer hervorra-
gend, und alle Besucher kamen auf ihre Kosten.
Nach dem Konzert starteten die Vorbereitungen 
für das Public Viewing des Europameisterschaft-
sendspieles. Es war extra ein besonders starker 
Tageslicht-Beamer organisiert worden, damit 
alle Besucher ein perfektes Bild sehen konnten. 
Doch hier machte uns leider die deutsche Fuß-
ball-Nationalmannschaft einen Strich durch die 
Rechnung, denn sie war nicht wie erhofft im Fi-
nale vertreten. Dies machte sich leider auch bei 
den Zuschauerzahlen stark bemerkbar, denn die 
meisten Besucher verließen das Fest noch vor 
dem Anpfiff. Trotzdem waren noch einige uner-
müdliche Besucher anwesend sowie der harte 
Kern der Diensthabenden, obwohl den meisten 
das arbeitsreiche und intensive Wochenende 
anzumerken war. Es wurde das Beste aus der 
Situation gemacht, die Stimmung war weiterhin 
gut, und das Jubiläumsfest fand einen ruhigen 
und harmonischen Abschluss. 

I.Thomale-Wendt / J. Laubach  

UNSER 125-JÄHRIGES JUBILÄUM

Biergarten
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Kindertanz
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Lebensqualität ist,
etwas Neues
    auszuprobieren.

JETZT WECHSELN 
und Festpreis-Garantie sichern!

Zeit für etwas Neues! Mit GöStrom setzen Sie nicht nur auf günstigen 
Öko-Strom, sondern engagieren sich auch gemeinsam mit uns für die 
Region Göttingen. Der Wechsel ist ganz einfach: Besuchen Sie uns 
persönlich in der Hildebrandstraße oder nutzen Sie die Anmeldung unter 
www.goestrom.de. Den Rest erledigen wir für Sie!

Lebensqualität für die Region – 
mit Ihren Stadtwerken!

B
l
a
c
k
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Die Abteilung Turnen der TGS spricht so ziemlich jede Altersgruppe der Mitglieder an. Von den 
ganz Kleinen im Eltern-Kind-Turnen, über Kinderturnen, Rope Skipping, Step Aerobic bis hin 
zur Frauen- und Männergymnastik ist für jeden etwas dabei. Im Folgenden ein kleiner Eindruck 
zu unseren Gruppen.

Nach wie vor ein breites Turn-Angebot
– Jahresrückblick 2016 der Abt. Turnen und Gymnastik

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN

Trainer: 	 Carola Dietz & Katja Schwarzer
Wann und wo: 	donnerstags 16–17 Uhr
			   Schulturnhalle Nord 
Zusammen mit ihren Eltern, Großeltern und 
Geschwister kommen jede Woche zahlreiche 
Kinder bis 4 Jahren, um zusammen die Welt 

Eltern-Kind-Turnen
des Turnens zu entdecken. Durch verschie-
dene Bewegungslandschaften, Bälle, Seile, 
Reifen und Spiele verbessern die Kinder 
spielerisch ihre Motorik. Dazu wird noch zu-
sammen gesungen und man hat einfach viel 
Spaß miteinander.

Vormittag
Trainer: 	 Karin Pietsch & Bea Kraft
		  (im Wechsel)
Wann und wo:	 dienstags 08:30–09:30 &
		  09:45 – 10:45 Uhr Bulauhalle

Die Frauengymnastik am Vormittag erfreut 
sich großer Beliebtheit. Mit 30 bis 40 Frauen 
in Gruppe 1 und 25 bis 30 Frauen in Gruppe 
2 werden die Gymnastikstunden abwechs-
lungsreich gestaltet. Dazu werden verschie-
dene Bälle, Theraband, Hanteln und viele 
andere Hilfsmittel eingesetzt.

Den Jahresbeginn feierten die Frauen mit 
einem Sektempfang, der Ausklang wurde mit 
einer kleinen 

Frauengymnastik 
Weihnachtsfeier abgerundet. Auch im Som-
mer waren die Frauen aktiv. Während der 
Sommerferien walkten sie zusammen durch 
den Rodenbacher Wald und fuhren mit den 
Rädern nach Alzenau, um dort die Garten-
schau zu bewundern und den Ausflug in ei-
ner Taverne abzuschließen.

Abend
Trainer: 	 Antje Schmidt
Wann und wo:	 montags 19–20 Uhr 
		  Schulturnhalle Süd
Auch für berufstätige Frauen haben wir ein 
Gymnastikangebot. Mit zahlreichen Hilfsmit-
teln kann man sich hier einen Ausgleich zum 
Beruf holen und sich fit halten.
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Turnen am Morgen vertreibt Kummer und Sor-
gen. So lautet das Motto der allwöchentlichen 
Gymnastikstunden. Jeden Dienstag treffen sich 
gymnastikbegeisterte Damen zum Frühsport in 
der Bulauhalle: die Gruppe 1 von 8:30–9:30 Uhr 
(30 bis 40 Teilnehmerinnen) und die Gruppe 2 
von 09:45–10:45 Uhr (25 bis 30 Teilnehmerin-
nen). Dabei werden mit musikalischer Unter-
malung die Muskeln gekräftigt und gedehnt. 
Hanteln, Overball, Theraband, Pezziball und an-
dere Handgeräte intensivieren die Übungen und 
machen sie abwechslungsreicher. Auch während 
der Sommerferien, wenn die Turnhalle geschlos-
sen ist, sind wir weiterhin aktiv. Wir walken in 
verschiedenen Gruppen durch den Rodenbacher 
Wald. Die Geselligkeit kommt natürlich auch 

Frauengymnastik am Dienstag und Montag

nicht zu kurz. Das neue Jahr begrüßen wir mit 
einem Gläschen Sekt. Am Faschingsdienstag ist 
Zumba angesagt mit anschließender Feier. Am 
letzten Dienstag vor den Sommerferien unter-
nehmen wir entweder eine Fahrradtour oder 
eine Wanderung. Das Jahr lassen wir ausklingen 
mit einer Weihnachtsfeier im Vereinsheim oder 
mit einer Wanderung zum beliebten “Roden-
bacher Bäumchen“. Die Aktivitäten werden mit 
großer Begeisterung von den Frauen angenom-
men. Die Gymnastikstunden werden im Wechsel 
von Beatrice Kraft und Karin Pietsch gestaltet 
und durchgeführt. Es gibt insbesondere für 
Berufstätige auch einen Abendtermin, nämlich 
montags von 16:00–20:00 Uhr in der Schulturn-
halle Süd. Trainerin ist Antje Schmidt.

Trainerin: 	 Antje Schmidt
Wann und wo:	 montags 16 – 17 Uhr 
			   Schulturnhalle Süd
Schon seit vielen Jahren schart sich ein fester 
Stamm Turnerinnen um Antje, um sich bis ins 
hohe Alter mit angepassten Übungen fit zu 

Gymnastik 50+
halten. Dazu werden Übungen im Stehen, Sit-
zen und Liegen mit zahlreichen Hilfsmitteln 
absolviert. Neben den Stunden wird jedes 
Jahr eine gemütliche Weihnachtsfeier im Ver-
einsheim veranstaltet.

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN
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Trainerin: 	 Birgit Kolb-Scherger
Der Feel-Well-Woman-Kurs wird zweimal jähr-
lich angeboten. Auch Nichtmitglieder können 
an diesem Kurs teilnehmen. Nähere Informa-
tionen zu den Kurszeiten können bei Birgit 
Kolb-Scherger erfragt werden (Mail: birgit.
kolb@web.de)

Feel-Well-Woman
Die jeweiligen Kurseinheiten setzen sich aus 
verschiedenen Teilen zusammen. Basierend 
auf den drei Säulen Ausdauer – Kräftigung 
– Entspannung fließen dabei beispielsweise 
Power Qui Gong, Aerobic, Pilates und das 
neuseeländische AROHA KAHA mit ein, was 
zugleich Training für Körper und Geist ist.

Trainer:	 Wolfgang Wetzel (& Wolfgang 
			   Spöhrer in Vertretung)
Wann und wo:	 donnerstags 19:30–20:30 Uhr
			   Schulturnhalle Nord

Männergymnastik 50 Plus
Mittlerweile findet sich ein fester Stamm Tur-
ner jede Woche zusammen, um sich körper-
lich auch im Alter fit zu halten. Sogar aus 
Langenselbold erhält die Gruppe Zuspruch. 

Trainerin: 	 Birgit Kolb-Scherger
Wann und wo:	 donnerstags 20–21 Uhr 
			   Schulturnhalle Nord
Step Aerobic ist ein reines Cardio Training. 
Mit Hilfe des Stepboards werden zu moder-

Step Aerobic
ner Musik zahlreiche Schrittfolgen erarbeitet. 
Die Stunde besteht aus einem lockeren Warm 
Up, gefolgt von immer neuen Schrittfolgen 
und abschließend einem Stretching.

Im Sommer 2016 sah es zunächst so aus, 
dass die Gruppe der Rope Skipper nicht mehr
weitergeführt werden konnte, da die Traine-
rin aus familiären Gründen das Training nicht 
mehr leiten konnte. Gina Mewes und Zoe 
Mausehund, beide selbst aktiv, haben sich 
aber bereit erklärt, diese Sportgruppe weiter 
zu trainieren.
Die Gruppe besteht aus 19 Spring-Mädels 
und -Jungs zwischen 7 und 21 Jahren.
Das Training beginnt mit Aufwärmen, danach 
wird gedehnt und erst dann beginnt das ei-

Rope Skipping
gentliche Springen. Die Kleineren in der Run-
de werden langsam an Spring- und Schwing-
bewegungen gewöhnt, sie lernen ebenso 
mit dem Einzelseil umzugehen wie auch mit 
Double Dutch und Wheel. Um den gesamten 
Körper fit zu halten, gibt es aber auch Kraft-
übungen und Zirkeltraining
und in der letzten halben Stunde Einzeltrai-
ning für Interessierte.
Trainerinnen:	 Gina Mewes & Zoe Mausehund 
Wann und wo:	 freitags 16:00 bis 17:30 Uhr 
			   Schulturnhalle Nord
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Nach einem bereits erfolgreichen Jahr 2015 bli-
cken die Leichtathleten der TGS Niederroden-
bach auf ein noch erfolgreicheres Jahr 2016 zu-
rück. Mit insgesamt 9 Kreismeistertiteln durch 
Jonas Costa (800 Meter, 5000 Meter), Daniel 
Schilling (60 Meter Halle, Weitsprung Halle), Fa-
bian Morkel (Dreikampf), Miriam Goetz (Hoch-
sprung Halle), Tabea Bechhaus (5000 Meter), 
Luca Bauz (4200 Meter) und Lara Grünewald 
(4200 Meter in neuem Streckenrekord) konnte 
zwar bei Kreismeisterschaften nur 1 Titel mehr 
errungen werden als im Vorjahr, allerdings wa-
ren die TGS Athleten auch anderweitig sehr er-
folgreich unterwegs. 
Vor allem im Lauf zeigt sich unser Nachwuchs 
als sehr talentiert. Im prestigeträchtigen Main-
Lauf-Cup konnte Jonas Costa in der Altersklasse 
MU14 das Podest erreichen, und in der Alters-
klasse WU10 konnten durch Lara Grünewald 
und Aminata Sebor sogar die ersten beiden 
Plätze der Gesamtwertung belegt werden.
Dieses Kunststück wurde sogar noch in der 
Main-Kinzig-Challenge überboten, in der sich 
Aaliyah Denise Matos als Drittplatzierte hinzu-
gesellte. Insgesamt nahmen die Athleten der 
TGS Niederrodenbach in 2016 an 30 Wettkämp-
fen teil und konnten dabei 35 erste Plätze, 24 
zweite Plätze und 21 dritte Plätze erringen. Das 
waren zwar 8 Veranstaltungen weniger als in 
2016, aber mit 80 Podestplatzierungen konnten 
26 Top 3 Plätze mehr erreicht werden als noch 
im Vorjahr!
Eine erfolgreiche Bilanz dank der unermüdli-
chen Arbeit rund um Abteilungsleiter Rolf We-
ber, der die Amtsgeschäfte im Oktober 2016 an 
seinen Stellvertreter Michael Grünewald überge-

Leichtathletiknachwuchs wird immer stärker   
- Jahresrückblick 2016 der Abteilung Leichtathletik

ben hat. Rolf Weber gebührt für seine Arbeit 
großer Dank, und er wird unserer Leichtathletik 
mit seinem Engagement und Fachwissen nicht 
verlorengehen, da er sich auf die Kinderleicht-
athletik konzentrieren wird, um weiteren poten-
tiellen Talenten die Freude an unserem Sport 
zu vermitteln.
Ein ebenso großer Dank gebührt allerdings auch 
dem Trainerteam und allen Helfern und Eltern, 
ohne die diese großartigen Erfolge nicht mög-
lich gewesen wären.
Doch nicht nur die sportlichen Erfolge zeigen, 
dass die Leichtathletikabteilung der TGS Nie-
derrodenbach auf einem guten Weg ist. Mit 
gemeinsamen Veranstaltungen sowie der Orga-
nisation des Kinderbiathlons zur 125-Jahr-Feier 
konnte das Zusammengehörigkeitsgefühl ge-
stärkt werden. Aber auch mit unseren Auftritten 
in der Presse sowie der seit März 2016 aktiven 
Facebook-Seite ist ein gestiegenes Interesse in 
der Öffentlichkeit zu verzeichnen.
Ein Interesse, dass sich hoffentlich weiterhin in 
einem größeren Anstieg der Mitglieder bemerk-
bar machen wird.
Michael Grünewald

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN

Trainer R. Weber und M. Grünewald
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Das Sportabzeichen-Team unter der Leitung 
von Gary Timmermann mit seiner Frau Gabi, 
sie ist eine erfolgreiche und erfahrene Leicht-
athletin, konnte im Jahr 2016 24 vollständige 
Abnahmen verzeichnen. Hinzu kommen noch 
die vielen Abnahmen in den Einzeldiszipli-
nen. Ein schönes Ergebnis.

Wie 2016 werden auch im Jahr 2017 wieder 
7 Abnahmetermine im Waldstadion Niederro-
denbach durchgeführt. Die Termine werden 
rechtzeitig im Rodenbach-Kurier, auf der TGS 
Homepage sowie im Hanauer Anzeiger und 
im Hanauer Bote bekanntgegeben.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
G. Timmermann

Sportabzeichen-Abnahme

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN
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Die Athleten der Langlaufabteilung waren auch 
im letzten Jahr wieder erfolgreich bei verschie-
denen Wettkampfveranstaltungen vertreten. Die 
Erfolge der vergangenen Jahre konnten wir al-
lerdings nicht fortsetzen. So belegten die TGS-
Athleten in den jeweiligen Altersklassen insge-
samt drei Mal den ersten, zwei Mal den zweiten 
und zwei Mal den dritten Platz. Bei den Kreis-
Straßenlaufmeisterschaften am 20.08.2016 in 
Bruchköbel erzielten wir zwei Meistertitel auf 
der Strecke über 10 Km. Bei einer internatio-
nalen Laufveranstaltung in La Xara an der Cos-
ta Blanca (spanische Mittelmeerküste) errang 
Dr. Michael Kirschey den ersten Platz. Für Ihre 
sportlichen Leistungen wurden Dr. Michael Kir-
schey, Jasmin Schmitz, Petra Weiher-Karlson 
und Stefan Bieg von der Gemeinde Rodenbach 
geehrt. Der im März durchgeführte „Schnelle 
Zehner“ genießt nach wie vor einen guten Ruf 
bei den Läufern und ist auch eine gute Werbung 
für die TGS insgesamt. Weit unter unseren Er-
wartungen ist dagegen die geringe Beteiligung 
am Jubiläums-Lauf geblieben. Wie in jedem Jahr 
waren auch in 2016 wieder viele Helfer der Lang-
laufabteilung während des Brüder-Grimm-Laufs 
im Einsatz. Von der Verpflegung nach der ers-
ten Etappe bis hin zum Frühstück am Samstag 
waren wir zahlreich eingebunden. Eine weitere 
wichtige Aufgabe der Abteilung ist die Durch-
führung des Mittwoch-Lauftreffs. Er ist grund-
sätzlich für alle offen, auch für Nichtmitglieder. 
Der Lauftreff gibt uns immer wieder die Mög-
lichkeit, neue Mitglieder in den Gesamtverein 
zu integrieren. Aktuell verfügen wir leider nicht 
über ausreichend Lauftreffbetreuer, um den re-
gulären Betrieb des Lauftreffs zu gewährleisten. 

Dies hindert uns entscheidend in der weiteren 
Entwicklung. Es sollte überlegt werden, ob der 
Verein die Langlaufabteilung bei Anwerbungen 
neuer Läufer unterstützen kann und ggf. auf 
welchem Weg. Zu den weiteren Aktivitäten der 
Abteilung gehören seit langer Zeit regelmäßig 
Weinwanderungen. Im letzten Jahr fand sie im 
Mai statt. Unsere Weihnachtsfeier hatten wir im 
Dezember. Beides ist gut organisiert und auch 
ebenso gut besucht.
Folgende Veranstaltungen sind bereits für das 
Jahr 2017 geplant: 
•	 Den Schnellen Zehner organisieren wir am 

26.03.2017.             
•	 Offizielle Lauftrefferöffnung ist am 05.04.2017.           
•	 Die diesjährige Weinwanderung soll im Juli/

August 2017 durchgeführt werden.
•	 Eine Herbstwanderung findet am 08.10.2017 

statt.
•	 Unsere Weihnachtsfeier planen wir für den 

08.12.2017.
Dem Vorstand danken wir für die gute Unter-
stützung und wünschen uns auch weiterhin eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Stefan Bieg                  

Wieder bei vielen Veranstaltungen dabei  
- Jahresrückblick 2016 der Abt. Langlauf und Sport für Jedermann

TGS International an der Costa Blanca              

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN
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Handballabteilung der TGS Niederrodenbach
Zusammensetzung des Spielausschusses
Funktion Vorname Name
1. Vorsitzender Jonas Eck
2. Vorsitzender Rainer Bopp
Schiedsrichterwart Felix Wolter
Männerwart Sebastian Dietz
Damenwärtin Simone Scherger
Leiterin Spielbetrieb Katja Schwarzer
Stellv. Leiter Spielbetrieb Daniel Noll
Pressewart Sebastian Bingel
Jugendleiter Frank Schmidt
Stellv. Jugendleiterin Prisca Ritzer
Leiterin Passwesen Inge Wolter
Hallenkassiererin Inge Wolter
Beisitzer Wolfgang Wolter

Lisa Heinbuch
Volker Kraft
Jessica Hüttig
Marco Pinne
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Nachdem die Mannschaft in der abgelaufenen 
Saison den Aufstieg knapp verpasst hatte, nahm 
man sich einiges vor, um die Tabellenspitze in 
der neuen Saison wieder anzugreifen. Für die 
Spieler der TGS Niederrodenbach Männer I ging 
die Vorbereitung auf die neue Bezirksoberliga-
Saison am 6.Juni los. Durch den Abgang einiger 
Spieler musste in der Vorbereitung auch Wert 
darauf gelegt werden, neue Spieler in die Mann-
schaft zu integrieren. Man traf sich dreimal die 
Woche zum Trainieren und manchmal noch zu 
einer Extraeinheit am Wochenende. Am Anfang 
der Vorbereitung fanden sich die Spieler selten 
in der Sporthalle, sondern eher im Wald und 
auf der 400m-Bahn wieder, da man sich auf die 
Erhöhung der Kondition und Kraft konzentrier-
te. Später wurde natürlich öfters der Ball in die 
Hand genommen, um sich optimal auf die neue 
Runde vorzubereiten. Dabei wurde zu Beginn 

viel Aufmerksamkeit auf die Abwehr gelegt. Der 
Angriff wurde durch das Einstudieren von Über-
gängen in der späteren Phase verbessert. Kraft-
training und Intervallläufe waren aber auch zu 
dieser Zeit stetiger Begleiter der Spieler.
Neben dem normalen Training fanden zehn 
Testspiele statt, meistens gegen höher angesie-
delte Mannschaften. Bei den Testspielen wur-
de weniger auf das Ergebnis geachtet, sondern 
eher darauf, dass die Mannschaft zueinander 
findet und sich in der Abwehr wie im Angriff 
besser einspielt. Trotzdem war der Testspielsieg 
gegen den Oberligisten TSG Münster ein abso-
lutes Highlight der Vorbereitung.
Damit die Vorbereitung für alle Beteiligten nicht 
zu eintönig wurde, standen immer mal wieder 
Teamevents auf dem Plan, wie zum Beispiel die 
Teilnahme an den Highlandgames. Dabei stand 
der Spaß immer im Vordergrund.

Jahresrückblick der Abt. Handball Saison 2016/17

Männer I – den Aufstieg erneut knapp verfehlt

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN
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Während der Vorbereitungszeit fand auch die 
125 Jahr-Feier der TGS Niederrodenbach statt. 
In dieser Zeit waren die Spieler vom Training 
befreit. Ebenso bestritten sie ein Spiel gegen 
das DHB-Traditionsteam.
Zum Abschluss der Vorbereitung ging es für 
die Spieler der TGS I zum Trainingslager in die 
Nähe von Fulda. Ziel des Trainingslagers war 
die Verbesserung von Übergängen. Nachdem 
die Trainingseinheiten beendet waren, mussten 
die Spieler noch traditionell den Querfeldein-
lauf überwinden, zur Belohnung durften sie am 
nächsten Tag in die Therme.
Am 17. September fand das erste Spiel der neu-
en Saison in der heimischen Bulauhalle gegen 
den TSV Klein-Auheim statt. Obwohl spielerisch 
noch nicht alles funktionierte, konnte man 
den ersten Saisonsieg einfahren. Als nächs-
tes musste die TGS auswärts bei der zweiten 
Männermannschaft der SG Bruchköbel spielen. 
Nach einem langen Kampf schaffte man es, die 
ersten Auswärtspunkte einzufahren. Es folgte 
ein deutlicher Heimsieg gegen die HSG Rod-
gau Nieder Roden III. Trotz der guten Leistung 
aus der Vorwoche brachten die Spieler der TGS 

Niederrodenbach diese nicht nochmal auf die 
Platte gegen die HSG Dietzenbach. Am Ende 
konnte man mit Glück und einer starken kämp-
ferischen Leistung zum Schluss der Partie noch 
ein Unentschieden retten. Gegen die HSG Ha-
nau III ergab sich der nächste Dämpfer in der 
Hinrunde. Obwohl die Niederrodenbacher vor 
heimischer Kulisse aufliefen, gestaltete sich die 
Partie äußerst schwierig. Das Ergebnis daraus 
war wieder nur ein Punkt für die TGS und damit 
schon zwei Punkte Abstand zum Tabellenführer. 
Gegen die SG Dietesheim / Mühlheim fanden 
die Akteure der TGS Niederrodenbach wieder 
zurück zu alter Stärke. Resultat davon war ein 
deutlicher Auswärtssieg mit 27:38. Die darauf-
folgenden drei Partien gegen den TV Wächters-
bach, die TSG Offenbach-Bürgel II und die HSG 
Maintal entschied man jeweils für sich. 
Das Spitzenspiel in Offenbach am 26. Novem-
ber war enorm wichtig für den weiteren Verlauf 
der Saison, da weitere zwei Verlustpunkte sehr 
schwierig aufzuholen wären. Der Tabellenführer 
OFC Kickers ließ den Niederrodenbachern kei-
ne Chance im ersten Aufeinandertreffen. Zwar 
konnte man auf Seiten der TGS die erste Halb-

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 
Samstag 
Sonn- u. Feiertag 
Dienstag Ruhetag 

18.00 – 01.00 Uhr 
17.30 – 01.00 Uhr 
11.00 – 14.00 Uhr 

63517 Rodenbach – Hauptstr. 5 – Tel. 0 61 84 / 50 37 9 

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN



47

zeit noch einigermaßen offen gestalten und mit 
„nur“ zwei Toren Rückstand in die Pause ge-
hen, geriet in der zweiten Halbzeit aber völlig 
unter die Räder. Mit einer deutlichen Niederlage 
von 40:33 machte man sich auf die Heimreise. 
Nach diesem herben Rückschlag war es wich-
tig, die letzten Spiele der Hinrunde gegen die 
SG Hainburg, HSG Kinzigtal und HSG Dreieich 
zu gewinnen. Mit drei starken Auftritten konnte 
man sich in die Winterpause verabschieden. Der 
Rückstand auf die OFC Kickers betrug vier Punk-
te zu diesem Zeitpunkt.
Während der spielfreien Zeit im Winter bereite-
ten sich die Spieler der TGS Niederrodenbach 
auf die Rückrunde vor. Man fuhr Anfang Januar 
für ein Trainingslager plus Vorbereitungsturnier 
fort. Dieses schloss man positiv mit einem drit-
ten Platz ab.
Trotz der guten Wintervorbereitung gestaltete 
sich der Rückrundenstart am 14. Januar sehr 
schwierig. Der TSV Klein-Auheim schaffte es, 
lange mit der TGS mitzuhalten. Am Schluss 
reichte es trotzdem für die ersten zwei Punk-
te in der Rückrunde für die Männer aus Nie-
derrodenbach. Anschließend startete die TGS 
eine souveräne Siegesserie. Aus einer extrem 
sicheren Abwehr heraus konnte man ein konse-
quentes Angriffsspiel aufziehen. Resultat davon 
waren acht weitere Siege in der Rückrunde, von 
denen die meisten mit über zehn Toren Vor-
sprung gewonnen wurden. Insgesamt gewann 
man zwölf Spiele in Folge, bevor die TGS Nie-

derrodenbach wieder auf ihren stärksten Geg-
ner traf. Diesmal waren die OFC Kickers in der 
heimischen Bulauhalle zu Gast. Aufgrund einer 
Niederlage und eines Unentschiedens auf Sei-
ten des OFC war der Unterschied in der Tabelle 
nur noch ein Punkt zwischen den beiden Mann-
schaften. Vor ausverkaufter Kulisse entwickelte 
sich kein einfaches Spiel für die TGS Niederro-
denbach. Mit zu viel Nervosität und zu vielen 
technischen Fehlern geriet man in der ersten 
Halbzeit schon mit sechs Toren in Rückstand. In 
der zweiten Halbzeit kämpften sich die Akteure 
der TGS noch einmal an den OFC heran, konn-
ten aber leider nicht den Ausgleich erzielen. Am 
Ende gewannen die OFC Kickers verdient auch 
die zweite Begegnung der beiden Mannschaften 
mit 28:30. Gleiches galt für die Meisterschaft. 
Mit drei Punkten Vorsprung bei nur noch drei 
zu spielenden Partien war der OFC schon so 
gut wie Meister der Bezirksoberliga Offenbach/
Hanau. Trotz alledem entschied die TGS Nie-
derrodenbach die letzten Spiele gegen die SG 
Hainburg, die HSG Kinzigtal und die HSG Drei-
eich für sich. Mit dem 33:50 Erfolg bei der HSG 
Dreieich durchbrachen die Niederrodenbacher 
die 900 Tore-Marke.
Zum Abschluss der Runde lässt sich sagen, 
dass trotz der bitteren Niederlage in der Meis-
terschaft eine starke Saison mit 46:6 Punkten 
gespielt wurde und Hamburg eine schöne Stadt 
ist.
Georg Völker 

Männer II
Die Leser erwarten hier üblicherweise den Saison-Bericht der Männer II. Leider haben wir von 
deren Verantwortlichen trotz mehrerer Aufforderungen keinen Bericht erhalten, so dass wir zu 
unserem Bedauern über den Saison-Verlauf der Männer II nichts berichten können.
Die Redaktion

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN
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Zu Beginn der Saison startete die Mannschaft mit 
dem Weggang einiger Spielerinnen sowie dem von 
Trainer Manfred Schüler. Das Traineramt über-
nahm die zuvor als Co-Trainerin fungierende Hei-
drun Heindel. In der Vorbereitung wurden einige 
Freundschaftsspiele gespielt sowie ein Trainingsla-
ger durchgeführt. Dieses Trainingslager gab Anlass 
zur Hoffnung, dass die Saison sich gut gestalten 
würde. Das Trainingsspiel gegen den TV Michel-
bach verlief äußerst zufriedenstellend. Wie sich 
herausstellte, sollte die Saison jedoch alles andere 
als optimal verlaufen. Die ersten drei Spiele verlo-
ren die Damen aus Rodenbach gegen die Gegner 
aus Bürgel noch knapp, aber gegen die „Thekenel-
fen“ sowie die HSG Dreieich doch mit deutlichem 
Abstand. Das erste gewonnene Spiel der Saison 
sollte das „Kerbspiel“ (05.11.) werden, welches ge-
gen die Offenbacher Kickers in der heimischen Bu-
lauhalle bestritten wurde. Aber auch danach folgte 
ein verlorenes Spiel auf das andere. Der nächste 
Sieg wurde erst wieder beim Rückspiel gegen den 
OFC erzielt, welches am 11.03. stattfand. Dieses Er-
folgserlebnis beflügelte die Mannschaft dazu, dass 
darauffolgende Spiel gegen die HSG Oberhessen 
mit 26:16 ebenfalls zu gewinnen. Zwar verlor man 

dann gegen die TVL-Abwehr, doch die HSG Main-
tal konnte zum Saisonabschluss noch einmal be-
zwungen werden. Somit schafften die Damen aus 
Rodenbach den lange nicht für möglich gehalte-
nen Klassenerhalt doch noch und beendeten die 
Saison auf dem neunten Tabellenplatz. Auch am 
Ende dieser Saison werden wieder einige Spiele-
rinnen die Damen aus Rodenbach verlassen, und 
auch die Trainerin wird die Handballschuhe end-
gültig an den Nagel hängen. An dieser Stelle noch 
einmal ein herzliches Dankeschön an Heidrun für 
die vielen Jahre, die Energie und die Leidenschaft, 
welche einen großen Beitrag zur Mannschaft und 
zum gesamten Verein geleistet hat. Neuer Trainer 
der TGS Niederrodenbach Damen wird Rainer Grün-
bacher. Er hat bereits viel Erfahrung als Trainer 
gesammelt, und die Mannschaft freut sich auf die 
neuen Aufgaben und Herausforderungen. In der 
nächsten Saison wird die Mannschaft auch noch 
von weiteren Spielerinnen der A-Jugend ergänzt. 
Es hatte zu Beginn der Saison einige Abgänge ge-
geben, nämlich Prisca Ritzer (zur SG Bruchköbel), 
Anna Rommelfanger (zur SG Bruchköbel) und Julia 
Georg, aber mit Svenja Täufer aus der A-Jugend 
kam zur Rückrunde auch einen Zugang.

Damen – man hatte sich mehr erhofft
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Seit 10 Jahren Ihr Versicherungspartner vor Ort.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen!
Service-Center Rodenbach · Jens Heitzenröder 
Hanauer Landstr. 35 · 63517 Rodenbach · Tel. 06184 9328770 
Fax 06184 9328771 · jens.heitzenroeder@sparkassenversicherung.de

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN

Verabschiedung von Trainerin Heidrun Heindel
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Die männliche A-Jugend ist mit 23:5 Punkten 
Meister der Bezirksoberliga geworden. Unter 
dem Trainergespann Frank Schmidt (TGS) und 
Florian Koog (TVL) gestaltete sich der Start von 
sieben Siegen in Serie als sehr souverän. Erst 
nach Jahreswechsel musste man gegen die Ver-
folger den ersten Punkt abgeben (29:29 gegen 
Bruchköbel) sowie die erste Niederlage (25:26 
in Dreieich) einstecken. Doch die 35:27-Revan-
che gegen den Tabellenzweiten aus Dreieich 
ebnete den Weg zur Meisterschaft der JSG-Jungs 
um Torwart Jonas Gersting und Spielführer Leon 
Eck. Dass die Entscheidung über den Gewinn der 
Meisterschaft letztlich zeitverzögert am „grünen 
Tisch“ noch bestätigt werden musste, lag an ei-
nem Einspruch des OFC gegen deren Niederlage 
(29:26 für Buchberg) am 4.12.2016. Am 1.03.17 
und damit drei Tage vor dem letzten Saisonspiel 
(an dessen Anschluss eigentlich die teaminterne 
Meisterfeier stattfinden sollte), kam der Bescheid 
des Bezirksschiedsgerichts, dass das OFC-Spiel 
wegen eines Regelverstoßes des Schiedsrich-
ters wiederholt werden müsse. Wegen grober 
Fehlargumentationen seitens der Schiedsstelle 

legten die Trainer Koog/Schmidt Widerspruch 
gegen das Urteil ein, welcher von der höheren 
HHV-Schiedsinstanz als gerechtfertigt angese-
hen wurde. Demnach ist das verhandelte Spiel 
ordnungsgemäß abgelaufen und der errungene 
Sieg der JSG Buchberg hat Bestand. Diese lange 
Hängepartie (bis Anfang April) raubte der männ-
lichen A-Jugend leider die spontane Freude über 
den Meistertitel zum Saisonende. Doch das Fei-
ern wurde nachgeholt! Das Meisterteam (hintere 
Reihe v.l.: Trainer Frank Schmidt, Luca Radina, 
Marcel Simon, Leon Eck, Philipp Römer, Nicolas 
Kniß, Axel Sturm, Trainer Florian Koog; vordere 
Reihe v.l.: Manuel Horvat, Merlin Schmidt, Jonas 
Gersting (TW), Joshua  Köstner, Steffen Schmidt. 
Aus der männlichen B-Jugend wurden zusätzlich 
eingesetzt: Dennis Schneider, Timo Schlier, Sa-
scha Haesler, Henri Möbius. Nach Saisonende 
verabschiedet sich Frank Schmidt als Trainer und 
wird durch Frederik King ersetzt. Die A-Jugendli-
chen verabschieden sich bis auf Merlin Schmidt 
und Marcel Simon alle in den Seniorenbereich. 
Jonas Gersting wechselt in seinem letzten A-Ju-
gendjahr zur TSG Bürgel zurück.

Männliche A-Jugend 
– Glückwunsch zur Meisterschaft
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Die weibliche B-Jugend wurde die gesamte 
Saison über aus der weiblichen C-Jugend un-
terstützt, da sie nur aus 6 Spielerinnen be-
stand. Da diese beiden Jugenden seit gerau-
mer Zeit bereits zusammen trainieren, stellte 
dies aber kein wirkliches Handicap dar.
Nachdem der komplette Kader in der vor-
herigen Saison bereits Oberliga-Erfahrungen 
sammeln konnte, startete man in der zurück-
liegenden Saison auf Bezirksebene. Obwohl 
die Liga nur aus 6 Mannschaften bestand, 
zeichneten sich schnell große Leistungs-
unterschiede innerhalb der Liga auf. Gegen 
Maintal entwickelten sich knappe und um-
kämpfte Partien, gegen den Rest setzte es 

mitunter Kantersiege. In den Überkreuzspie-
len gegen den Sieger der Bezirksliga Gruppe 
2 fuhr man ebenfalls 2 sehr klare Siege, mit 
einer Tordifferenz von +49, ein. Im Endspiel 
hatten wir leider nicht den kompletten Kader 
zusammen, und einige Spielerinnen gingen 
gesundheitlich angeschlagen in die Partie. 
In einem über weite Strecken ausgegliche-
nen Partie ging uns am Ende leider etwas 
die Kraft aus, und wir mussten uns mit dem 
Vize-Titel zufriedengeben. 
Alles in allen, blicken wir auf eine sehr erfolg-
reiche Saison zurück. Mit ein bisschen we-
niger Krankheits- und Verletzungspech wäre 
sicherlich mehr möglich gewesen. 

Weibliche B-Jugend
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Zum Trainingsauftakt der Saison 2016/17 konn-
ten wir 20 Jugendliche begrüßen. Wie in den 
Vorjahren hatten wir das Ziel, uns für die Be-
zirksoberliga zu qualifizieren. Darauf hatten 
wir unsere ganze Vorbereitung ausgerichtet. 
Gegen die Mannschaften der HSG Preagberg 
und von Kickers Offenbach konnten wir uns 
mit 2:2 Punkten und 44 : 35 Toren direkt für 
die BOL qualifizieren. Um uns für die bevorste-
hende Spielzeit vorzubereiten, nahmen wir an 
mehreren Turnieren teil. Hier konnte man se-
hen, dass noch einige Trainingsarbeit vor uns 
liegen würde, um die neu formierte C-Jugend 
für die BOL konkurrenzfähig zu machen. Schon 
die ersten Meisterschaftsspiele deuteten an, 
dass es in diesem Jahr schwer werden würde, 
im oberen Drittel der Tabelle zu landen. Teils 
deftige Niederlagen in der ersten Saisonhälfte 
zeigten, dass vor allem die neuen Spieler (Sei-
teneinsteiger) noch nicht so weit waren und die 
meist körperliche Überlegenheit der anderen 
Mannschaften uns erhebliche Schwierigkeiten 
bereitete. Doch mit Spiel zu Spiel konnten sich 
unsere Jungs steigern und in einigen Spielen 
gegen die favorisierten Mannschaften über wei-

te Strecken mithalten, um erst gegen Ende des 
Spiels den körperlich präsenteren Mannschaf-
ten zu unterliegen. Auch konnten wir einige 
Spiele gewinnen, so dass wir uns gut im Mit-
telfeld der Liga etablieren konnten. Und hätte 
man im Rückrundenspiel gegen Bürgel etwas 
mehr Glück gehabt, wäre ein vierter Platz in 
der Abschlusstabelle herausgesprungen. So 
wurde es der fünfte Platz mit 12 : 16 Punkten 
und 398 : 398 Toren. Zusammenfassend kann 
man dies als Erfolg werten, denn zum Ende der 
Runde konnte man eine deutliche Steigerung 
vieler Spieler feststellen, und wir konnten den 
Abstand zu den Topteams der Liga verkürzen. 
Somit sind wir mit der zurückliegenden Spielzeit 
zufrieden und hoffen, dass die Entwicklung in 
der neuen Saison weiter vorangeht.
Spieler: Linus Kirschmann, Benedict Anton, Phil-
lip Busse, Benjamin Hasenpflug, Dominic Rivo-
la  Jannis Pfendt, Damian Kaluza, Dennis Ruth,  
Lars Hölzinger, Jannis Zaenker, Torben Scholl, 
Johannes Schade, Karol Zdrzalek ,Lukas Stieler, 
Yannick Arndt, Tobias Berg,
Trainer: Thomas Wolter, Daniel Schneider und 
Sascha Scholl

Männliche C-Jugend
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Wohlwissend um die Qualität unserer Spiele-
rinnen haben wir uns zu Saisonbeginn nicht 
unbedingt als Favorit auf den Staffelsieg der 
Oberliga Süd gesehen. Mit 11 Spielerinnen, 
darunter 4 Spielerinnen, die eigentlich noch 
für die D-Jugend spielberechtigt sind, ist unser 
Kader recht klein. Die älteren Spielerinnen des 
Kaders mussten darüber hinaus nahezu die 
komplette Saison in der B-Jugend aushelfen. 
Die Sommervorbereitung verlief super. Alle 
Mädchen waren mit großem Engagement und 
Spaß bei der Sache. Auch die unbequemen 
Trainingseinheiten, wie Kondition oder Kraft-
training, wurden von den Mädchen toll ange-
nommen. Der Auftakt in die Punktrunde war 
dann auch sehr vielversprechend, besonders 
in den Schlussminuten der jeweiligen Spiele 
machte sich der große Trainingseifer der Mäd-
chen in den Sommermonaten bezahlt. Durch 
die Erfolge wuchs auch das Selbstvertrauen der 
einzelnen Spielerinnen. Im weiteren Saisonver-
lauf, in dem sich dann auch die Doppelbela-

stung einiger Spielerinnen bemerkbar machte, 
war dieses Selbstvertrauen ein entscheidender 
Faktor. In engen Situationen fand sich immer 
wieder eine Spielerin, die bereit war, Verant-
wortung zu übernehmen. Die weibliche C-Ju-
gend trat am 25. März zur Hessenmeisterschaft 
gegen die Sieger der Oberliga Staffeln Nord 
und Mitte an. Darüber hinaus vertraten 8 Spie-
lerinnen aus dieser Mannschaft, gemeinsam 
mit ihrer Schule, das Bundesland Hessen beim 
Bundesfinale von „Jugend trainiert für Olym-
pia“ im Mai in Berlin. Sehr erfreulich war, daß 
die weibliche C-Jugend letztlich auch die Hes-
senmeisterschaft gewann. Auch an dieser Stel-
le unsere Glückwünsche! Neben der positiven 
sportlichen Entwicklung war es uns sehr wich-
tig, dass die Mädchen sportlich fair und dem 
Gegner wertschätzend gegenüber auftreten. 
Ohne dies in Punkten oder Toren messen zu 
können, glauben wir, dass uns dies ganz gut 
geglückt ist. Von einigen Mannschaften haben 
wir diesbezüglich positives Feedback erhalten.

Weibliche C-Jugend 
– Glückwunsch zur Hessenmeisterschaft
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ging es für die Mädels der weiblichen D-Jugend 
in der Saison 2016/17. Die Mannschaft formier-
te sich im April 2016 erst neu aus den zwei 
Stammvereinen TGS Niederrodenbach und 
TV Langenselbold. Die 16 Spielerinnen hatten 
eine große Aufgabe vor sich: Sie mussten sich 
einerseits auf und neben dem Spielfeld als 
Sportler erst kennenlernen und andererseits 
als Persönlichkeiten in einer Gruppe finden. 
Die Entwicklungen sind wirklich bemerkens-
wert. 

In der Bezirksliga Gruppe 1 kam es zu einer 
klaren Teilung der Tabelle zwischen bereits 
erfahrenen D-Jugendmannschaften und den 
„Neuen“, welche davor noch in der E-Jugend 
gespielt haben. Das Bewusstsein über schwie-
rige Begegnungen gegen die ersten drei 
Mannschaften in der Tabelle und deren Spiel-
ausgang war dementsprechend realistisch. 
Trotzdem traten die Mädels der JSG über die 
ganze Saison ihrem Gegner stets motiviert 

und sehr engagiert entgegen. Sowohl in der 
Abwehr als auch im Angriff haben die Spiele-
rinnen eine tolle Entwicklung gezeigt. Sie wol-
len Handball spielen, und das bewiesen die 
Mädels jede Woche im Training und an ganz 
vielen Wochenenden.

Als Trainerin kann ich für die gezeigten Leis-
tungen in allen Bereichen nur ein Riesenlob 
aussprechen. Es war eine tolle Saison, in wel-
cher sich vielen neuen Freundschaften gebildet 
haben und wir wirklich als Mannschaft zusam-
mengewachsen sind. Die nächste Saison kann 
kommen!

Mannschaft: Anna Czwak, Leonie Duderstadt, 
Denise Graupner, Maike Haupt, Sabrina Haupt, 
Smilla Kempf, Talissa Kracker, Marie Lang, Sa-
rah Oymak, Lena Reichenbach, Jette Rothlän-
der, Nia Rus, Alina Schmidt, Carla Ullrich, Lucy 
Ullrich, Antonia Wendel
Trainerin: Lisa Heinbuch

Weibliche D-Jugend 
– mit viel Ehrgeiz für die Saison…
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Als sich die kleinen Handballer endlich gefun-
den hatten, wurden die anfänglichen Schwie-
rigkeiten der Saison schnell beseitigt. Da wir 
vor der Saison mit mehr Kindern geplant 
hatten, waren zwei Mannschaften gemeldet 
worden. Die E1 spielte in der höchsten Spiel-
klasse und die E2 eine Liga darunter.

Leider konnten wir während der Saison dann 
nicht auf die geplante Anzahl zurückgreifen. 
Somit mußten viele der Kinder doppelt spie-

len. Vielen Dank an die Eltern, die das er-
möglicht haben.

Jedes der Kinder hat einen Sprung nach vorn 
gemacht, und alle waren mit Spaß und En-
gagement dabei. Wir konnten jeden unserer 
Gegner rein nach Toren schlagen, und das 
zeigt doch, daß wir besser sind als der fünfte 
Tabellenplatz hergibt.
Betreuer: Volker Kraft

E-Jugend – Neu zusammengewürfelt ging es 
in die Saison 2016/17
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Unsere F-Jugend Mannschaft wurde in der Saison 
2016/2017 für die Spieltage der Anfängergruppe ge-
meldet. Anders als in der Gruppe der Fortgeschritte-
nen wird in der Anfängergruppe „Aufsetzerhandball“ 
gespielt. Bei dieser Spielform werden alle Elemente 
des Handballs in vereinfachter Form geschult. Zum 
Beispiel wird ein Tor erst erzielt, wenn der Ball die 
Torlinie überschreitet, nachdem er zuvor den Boden 
berührt hat (Aufsetzer). Damit soll der korrekte Bewe-
gungsablauf beim Werfen trainiert werden. Insgesamt 
nahmen wir an 8 Turnierspieltagen teil, wobei uns un-
sere Reise sogar einmal bis nach Neu-Isenburg führ-
te. Dank einer hervorragenden Trainingsbeteiligung, 
Motivation und Begeisterung aller Kinder waren die 
Spieltage (unterstützt von zahlreich mitgereisten El-
tern) für alle Beteiligten ein großer Erfolg. Besonders 
bei den letzten Spieltagen konnte man speziell bei 
den jüngeren Kindern eine Steigerung ihres hand-
ballerischen Könnens sehen! Aber der Fokus sollte 
nicht nur beim Handballspielen liegen. Für uns war 
es ebenfalls wichtig, die Gemeinschaft und den Zu-
sammenhalt der Kinder zu fördern. Durch das gro-
ße Engagement zahlreicher Eltern (Kuchenbacken, 
Dienstgruppen stellen, Unterstützung der Trainer 
und einiges mehr) war uns das auch möglich. So 
wurde vor Weihnachten nach einer Trainingseinheit 

für alle Kinder Pizza bestellt. Auch liefen die Kinder 
nach unserem letzten Spieltag mit den Spielern der 
1. Mannschaft in die Halle ein und durften anschlie-
ßend noch ein gemeinsames Abendessen genießen. 
Der krönende Abschluss war aber ein gemeinsamer 
Nachmittag mit den Kindern und Eltern in der Fa-
sanerie. Vereinsseitig wurde den Kindern ebenfalls 
einiges geboten. So gab es unter anderem eine JSG 
Buchberg-Weihnachtsfeier für alle Jugendmannschaf-
ten. Gemeinsam wanderten wir nach Langenselbold, 
wo wir mit gegrillten Würstchen und Getränken emp-
fangen wurden. Auch wurden die Kinder mit Warm-
machshirts und Trainingsanzügen ausgestattet. Von 
unserem Förderverein konnte ein Teil der Kosten 
übernommen werden. Wie jedes Jahr wechseln einige 
Kinder in die E-Jugend. Wir wünschen diesen Spie-
lern und Spielerinnen viel Erfolg in der E-Jugend und 
begrüßen ganz herzlich die neuen Kinder von den 
Minis. Unsere F-Jugendmannschaft: Nico Bopp, Jonas 
Dietz, Alea Eck, Nicolas Franke, Maximilian Hippauf, 
Kristin Kronacher, Marlon Machel, Franzi Moyer, Jo-
nathan Oeß, Marc Peter, Adrian Scherger, Emily See-
beck, Laura Spenrath, Naomi Staub, Ida Steigerwald, 
Angelina Valenta, Finn-Lasse Völker, Phil Wostruha
Betreuer: Carla Bopp, Selina Kracker, Ann-Kathrin 
Lang

F-Jugend 
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Die Minis aus Niederrodenbach trainieren 
jeden Mittwoch von 15:30 bis 16:30 Uhr in 
der Bulauhalle in Rodenbach. In der letz-
ten Saison konnten wir 7 Spielerinnen und 
Spieler aus der Handball-Spielgruppe in die 
der Minis übernehmen, somit erweiterte sich 
der Kader der Minis auf 17 Spielerinnen und 
Spieler. Die Kinder können sich bei diversen 
Übungen richtig austoben. Neben vielen spa-
ßigen Spielen kommt natürlich der Umgang 
mit dem Handball nicht zu kurz. Durch Ball-
spiele legen wir den Grundstein für das spä-
tere Handballspiel. Es war eine aufregende 
und sehr schöne Saison 2016/17. Der Jahr-
gang 2010 trainiert ab dem 26.04.2017 in der 

F-Jugend. Den Spielerinnen und Spielern, die 
jetzt in die F-Jugend wechseln, wünsche ich 
viel Erfolg und weiterhin viel Spaß am Hand-
ball.

Unsere Minis der Saison 2016/17: Alea Eck, 
Clen Graupner, David Faulstroh, Frieda Marti, 
Henrik Kappe, Henry Lerch, Jannes Wostruha, 
Jaron Peterseim, Jan-Niklas Krüger, Julian 
Leister, Miguel Farinas, Mika Franke, Niclas 
Pinne, Tessa Wostruha, Thorben Nienhaus 
und Till Weigand.

Betreuerin: Ann-Kathrin Lang

Handball-Minis
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Abschlusstabellen aller Mannschaften Saison 2016 / 2017
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Männer I - Bezirksoberliga
Nr Mannschaft Tore Punkte

1 OFC Kickers 844:671 49:03

2 TGS Niederrodenbach 902:721 46:06

3 HSG Dietzenbach 771:769 32:20

4 HSG Kinzigtal 761:676 30:22

5 HSG Hanau III 694:736 26:26

6 SG Bruchköbel II 716:700 25:27

7 HSG Maintal 730:733 24:28

8 HSG Rodgau Nieder Roden III 726:768 22:30

9 SG Hainburg 711:707 22:30

10 TSG Offenbach-Bürgel II 728:786 21:31

11 SG Dietesheim/Mühlheim 785:844 20:32

12 TSV Klein Auheim 719:779 19:33

13 TV Wächtersbach 697:757 18:34

14 HSG Dreieich 668:805 10:42

Männer II - Bezirksliga A
Nr Mannschaft Tore Punkte

1 HSV Götzenhain 585:440 36:04

2 TV Langenselbold 602:519 30:10

3 HSG Preagberg 514:435 29:11

4 TGS Seligenstadt 562:500 26:14

5 TGS Niederrodenbach II 547:528 23:17

6 HSG Dietzenbach II 574:556 23:17

7 TV Bad Orb 519:567 14:25

8 MSG TG 1837 Hanau/Erlensee 498:576 12:27

9 TV Gelnhausen III 510:567 12:28

10 TV Altenhaßlau 492:573 09:31

11 HSG Hanau IV 419:561 04:36

Damen - Bezirksliga A
Nr Mannschaft Tore Punkte

1 HSG Hanau 499:260 35:01

2 HSG Dreieich 432:372 29:07

3 TV Altenhaßlau 408:364 27:09

4 TV Langenselbold II 381:343 22:14

5 SV Hochland Fischborn 394:367 21:15

6 TSG Offenbach Bürgel II 406:421 17:19

7 OFC Kickers 336:409 10:26

8 HSG Maintal 351:420 09:27

9 TGS Niederrodenbach 297:373 08:28

10 HSG Oberhessen II 263:438 02:34

Männer III - Bezirksliga D
Nr Mannschaft Tore Punkte

1 TSV Klein Auheim II 408:267 24:00

2 TGS Niederrodenbach III a.K. 382:334 16:08

3 SG Dietesheim/Mühlheim III 316:300 14:10

4 HSG Maintal III a.K. 322:294 14:10

5 TGS Bieber 280:341 08:16

6 TV Bad Orb II a.K. 201:243 08:16

7 MSG TG 1837 Hanau II a.K. 231:361 00:24

männl. Jugend A Bezirksoberliga
Nr Mannschaft Tore Punkte

1 JSG Buchberg 487:343 23:05

2 SG Bruchköbel 477:337 23:05

3 OFC Kickers 1901 e.V. 483:339 20:08

4 HSG Dreieich 455:375 20:08

5 TGS Seligenstadt 400:495 10:18

6 HSG Rodgau Nieder Roden 365:488 09:19

7 SG Dietesheim/Mühlheim 356:426 07:21

8 HSG Preagberg 308:528 00:28

männl. Jugend C Bezirksoberliga
Nr Mannschaft Tore Punkte

1 TV Gelnhausen I 510:243 28:00

2 HSG Preagberg I 425:344 21:07

3 HSG Hanau II 410:299 21:07

4 TSG Offenbach-Bürgel I 373:315 16:12

5 JSG Buchberg 398:398 12:16

6 SG Hainhausen 279:321 08:20

7 SG Bruchköbel 332:467 06:22

8 SG Dietesheim/Mühlheim I 216:556 00:28

männl. Jugend D Bezirksoberliga
Nr Mannschaft Tore Punkte

1 HSG Rodgau Nieder Roden I 561:237 28:00

2 TV Gelnhausen I 442:360 19:09

3 SG Bruchköbel I 377:323 18:10

4 HSG Preagberg I 348:295 18:10

5 HSG Hanau I 373:347 16:12

6 OFC Kickers 1901 e.V. 276:374 07:21

7 JSG Buchberg 268:420 06:22

8 TGS Seligenstadt I 207:496 00:28

männl. Jugend E Bezirksliga
Nr Mannschaft Tore Punkte

1 TG 1837 Hanau 55:05 22:02

2 HSG Hanau I 46:11 19:05

3 SG Bruchköbel I 41:16 17:07

4 TV Gelnhausen I 30:30 12:12

5 JSG Buchberg I 25:35 10:14

6 HSG Dreieich 05:55 02:22

7 HSG Rodgau Nieder Roden 05:55 02:22

weibl. Jugend A Bezirksliga
Nr Mannschaft Tore Punkte

1 HSG Rodgau Nieder Roden I 408:270 26:02

2 HSG Rodgau Nieder Roden II a.K. 368:331 24:04

3 TSG Offenbach-Bürgel 453:332 22:06

4 HSG Oberhessen 401:343 14:14

5 OFC Kickers 1901 e.V. 274:275 10:18

6 JSG Buchberg 308:343 10:18

7 SG Dietesheim/Mühlheim 234:379 04:24

8 HSG Preagberg 238:411 02:26

weibl. Jugend C Oberliga
Nr Mannschaft Tore Punkte

1 JSG Buchberg 483:266 28:00

2 HSG Bachgau 319:295 21:07

3 HSG Weiterstadt/Braunsh/Worfelden 285:285 17:11

4 HSG Bensheim/Auerbach 333:325 16:12

5 TG Hainhausen 294:314 12:16

6 HSG Rodgau Nieder Roden 384:416 09:19

7 JSG Odenwald 227:285 08:20

8 SG Egelsbach 220:359 01:27

weibl. Jugend D Bezirksliga
Nr Mannschaft Tore Punkte

1 JSGwD Klein-Auheim/Hainburg 296:150 27:03

2 SG Bruchköbel 258:184 22:08

3 HSG Rodgau Nieder Roden 279:178 21:09

4 SV Hochland Fischborn 119:243 08:22

5 JSG Buchberg 142:255 06:24

6 JSGwD Mühlheim/Dietesheim/Mühlheim 158:242 06:24
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Neben dem aktiven Handball gibt es bei der 
TGS seit über 30 Jahren eine Gruppe, die mit 
wechselnden Spielern einfach Spaß an der Be-
wegung haben.
Im Gegensatz zu den in den umliegenden Or-
ten angebotenen Hockeyabteilungen steht bei 
uns ganz klar der gemeinsame Hobbysport im 
Fokus. Im Vordergrund steht weder der Wett-
kampf noch die Teilnahme am Rundenbetrieb.
Wir, das sind derzeit etwa 10 Freizeitsportler, 
Jugendliche, Frauen und Männer zwischen 16 
und 60 Jahren, die einfach gerne einmal in der 
Woche den Schläger in die Hand nehmen.
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 20.40 Uhr 
in der Bulauhalle.
Nach einer Aufwärmphase starten wir in ein 2 
x 25-minütiges Spiel. Es wird mit Kunststoff-
schlägern und einem Puck gespielt. Stets steht 
die Fairness an erster Stelle! Vorkenntnisse 
sind nicht zwingend erforderlich, den Umgang 

mit Hockeyschläger und Puck lernt Ihr im Spiel.
Das Wichtigste sind allerdings genügend Mit-
spieler, um den regelmäßigen Hockeytermin 
aufrecht zu erhalten. Dazu kann jeder, der 
möchte, einfach mal vorbeikommen und sehr 
gerne ein paar Schnupperstunden mitma-
chen. Die Regeln sind einfach erklärt und der 
Schiedsrichter ist die komplette Mannschaft ...
Wir freuen uns sehr über weitere Neuzugän-
ge. Und wer nicht jeden Mittwoch teilnehmen 
kann, für den finden wir auch eine Lösung.
Einfach mittwochs vorbeikommen oder einen 
der Mitspieler vorab kontaktieren oder per 
email an sybille0201@freenet.de. 
Hockeyschläger sind vorhanden, Sportklei-
dung, Hallenschuhe und ein Getränk solltet Ihr 
mitbringen. 
Es freuen sich die Mitglieder der Hockeyabtei-
lung.
S. Scholl

Die TGS-Hockey-Gruppe 2017   
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• MEDIENHAUSTECHNIK 
• EDV/MULTIMEDIA 
• TV/SAT
• TELEKOMMUNIKATION 
• SMART HOME 
• HAUSGERÄTE

Am Eisick 16  Inh. Olaf Scharf
63549 Ronneburg info@mcs-mediensysteme.de
Tel. 0 60 48/95 37 88  www.mcs-mediensysteme.de

• Anfragen
• Reparaturen
•  Termin- 

vereinbarungen

Für den  
gewohnten  

Service 
erreichen Sie uns  

weiterhin unter:  

 06048/953788

MEDIENHAUSTECHNIK, EDV/MULTIMEDIA,TV/SAT 
TELEKOMMUNIKATION, SMART HOME, HAUSGERÄTE

MCS-Mediensysteme

Inh. Olaf Scharf
Am Eisick 16
63549 Ronneburg
Tel. 0 60 48/95 37 88

Ladengeschäft: 
Hanauer Landstr. 35, 63517 Rodenbach

eE-Mail: info@mcs-mediensysteme.d

www.mcs-mediensysteme.de
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AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN

„Bewegung hält fit – darum wandert mit“ unter 
diesem Motto haben wir unsere Wandertouren für 
das ganze Jahr 2016 zusammengestellt.
Wegen der 990-Jahrfeier und des Festumzugs 
in unserer Gemeinde sind wir 2016 nur 10 mal 
gewandert; die Jahresabschlußwanderung zum 
„Bäumchen“ im Dezember käme noch dazu. Hier-
bei kamen insgesamt 150 km zusammen, also im 
Schnitt 15 km; Teilnehmer übers Jahr waren 165 
= 16,5 pro Wanderung.
Unsere Wanderführer dachten sich auch diesmal 
wieder besondere Ziele aus, so z.B. im Februar 
zu den Kahler Seen über Schloß Emmerichsho-
fen zum „Wirtshaus am See“, zurück über den 
„Traumpfad“ an der Schiffslache vorbei, einer 
urwaldartigen Sumpf- und Moorlandschaft bis 
Neuwirtshaus, und dann auf direktem Weg zurück 
nach Rodenbach.
Oder im März „Rund um die Ronneburg“ nach 
Neuwiedermuß.
Im Mai wanderten wir von Wasserlos durch die 
Weinberge vorbei am Schloßhotel, dann durch 
ein Waldgebiet über die schöne Aussicht zu den 

Hörsteiner Weinbergen und zur Mittagspause zur 
Pizzeria in der „Räuschberghalle“.
Nach Altenahr ins schöne Ahrtal führte uns im 
September 2016 unsere Mehrtagestour ins Hotel 
„Ruland“. Wir bildeten wie immer Fahrgemein-
schaften und trafen fast gleichzeitig an unserem 
Ziel an.
Nach kurzer Pause stiegen wir über Schiefertrep-
pen zum Schloß hinauf, danach ging es an der 
Ahrschleife entlang und dann wieder zu unserem 
Hotel zurück. 
Über den Rotweinwanderweg durch die Wein-
berge nach Mayschoß mit der weltweit ältesten 
Winzergenossenschaft – gegründet 1868 -  oder 
von Dernau aus über den Rotweinpfad über das 
Kloster Marienthal nach Walporzheim – um nur 
weitere Touren zu nennen – ging es dann nach ei-
ner Stadtführung in Ahrweiler wieder nach Roden-
bach zurück. Wir hatten herrliches Wetter und alle 
kamen gesund und munter wieder zuhause an.
Für 2017 haben wir für die Mehrtagestour die Ge-
gend um Bad Kreuznach vorgesehen.
Hildegard Steppat

Bewegung durch Wandern hält fit
- Jahresrückblick 2016 der TGS-Wandergruppe
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AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN

Der Wirtschaftsausschuss kann recht positiv 
auf das abgelaufene Jahr blicken. Die Veran-
staltungen 1. Mai, Johannisfeuer und Kerb 
waren gut besucht. Nach der Sonderveran-
staltung in 2015 anläßlich der 990 Jahresfeier 
der Gemeinde Rodenbach war in 2016 das 
125-jährige Jubiläum der TGS die herausra-
gende Veranstaltung. Diese wurde in der 
Rodenbachhalle und an der Bulauhalle ent-
sprechend gefeiert. An der Bulauhalle wurde 
ein Zelt aufgebaut, bewacht und nach der 
Veranstaltung wieder abgebaut. Allen, die an 
dem Gelingen dieser Veranstaltung beteiligt 
waren, im Nachhinein ein herzliches Danke-
schön, insbesondere der Handballabteilung.
Auch dank des Einsatzes der Diensthaben-
den und der Unterstützung der Vereinskame-
radinnen und Vereinskameraden konnten die 
regelmäßigen Veranstaltungen durchgezogen 
werden. Die Einbindung aller Abteilungen, 
Dienste zu besetzen, spielt sich immer bes-
ser ein.

Der 1. Mai war sonnig und unser Gelände 
lang und gut besucht. Wieder einmal eine ge-
lungene Veranstaltung. Für das Johannisfeuer 
galt: das Wetter war gut aber kühl, Björn und 
ich verfolgten diverse Unwetterwarnungen 
mit Argwohn, aber wir hatten mal wieder 
Glück. Es wurde recht lange ausgehalten. 

Am Kerbfreitag war es zwar nicht so kalt wie 
erhofft, aber Glühwein, Bier, Zwiebelkuchen 
fanden wie immer ihre Abnehmer. Ein kleiner 
Schönheitsfehler war leider, dass man uns 

die Kerbbaumspitze entwendet hatte, was ei-
nen Vereinskameraden dazu veranlasst hatte, 
eine neue Spitze zu spenden, die dann auch 
umgehend besorgt wurde. Der Kerbsamstag 
wurde auch dank der „Sigels“ wieder ein vol-
ler Erfolg. Das deftige Essen am Kerbmon-
tag zog wieder einmal zahlreiche Besucher 
ins Vereinsheim. Danke nochmal an das ge-
samte Küchenteam für die geleistete Arbeit, 
insbesondere an Edgar und Elke, ohne deren 
Einsatz dies nicht so möglich gewesen wäre. 

Der Wirtschaftsausschuss bestand 2016 aus 
den folgenden Mitgliedern: Hans Schröder, 
Carmen und Stefan Bänisch, Björn Röder, Jo-
ern Schmitz, Mirko Draeger, Wolfgang Micha-
lak und Timo Bach. Im Laufe des Jahres 2016 
schied leider aus beruflichen Gründen Björn 
Röder aus dem Wirtschaftsausschuß aus. Für 
seinen Einsatz und seine Ideen nochmals 
besten Dank, du wirst uns fehlen. Bei meinen 
Kolleginnen und Kollegen möchte ich mich 
hier für ihre Unterstützung bedanken.

Ein besonderer Dank gilt hier allen Helferin-
nen und Helfern für ihre geleisteten Diens-
te bei unseren Veranstaltungen. Auch beim 
Vorstand möchte ich mich hiermit für die 
Unterstützung bedanken, ebenso bei den Ab-
teilungsleiterinnen/ Abteilungsleitern für die 
Hilfe bei der Gestaltung der Dienstpläne. 

Wir hoffen, weitere Helferinnen/ Helfer für 
Wochendienste und Veranstaltungen zu fin-
den. Nur so ist eine wichtige Einnahmequelle 

Durch das 125-jährige Jubiläum besonders gefordert 
- Jahresrückblick des Wirtschaftsausschusses 2016
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gesichert, die wir für unseren Sportbetrieb 
brauchen. Dies hat sich seit dem Jahr 2014 
gebessert, da es gelungen ist, einige junge 
Kräfte für den Wochendienst zu gewinnen, 
was zur Entlastung aller beitrug. Es werden 
uns aber aus Altersgründen immer wieder ei-
nige Vereinskameradinnen und -kameraden 
verlassen, so dass es stets wieder Bedarf 
gibt. Der Wirtschaftsaussuß steht für Fragen 
rund um das Vereinsheim und zu allen Ver-
anstaltungen gern zur Verfügung.

So wäre es wünschenswert, wenn sich noch 
ein paar Personen bereit erklären würden, 
bei uns mitzumachen, da die Personaldecke 
immer noch gering ist, die Aufgaben aber 
wohl nicht weniger werden. Ich kann für alle 
vom Wirtschaftsausschuß sagen: wir beißen 
nicht, und auf berufliche Verpflichtungen 
wird Rücksicht genommen (es ist ja ein Eh-
renamt).

Für das TGS WA-Team: Stefan Bänisch

AUS DEN TGS-ABTEILUNGEN
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Reisebüro Princess GmbH 

Neuer Look, gleicher Service! 
 

 
 

Unser Team steht Ihnen weiterhin gerne zur Verfügung! 
 

  
Büro Rodenbach: Büro Freigericht-Somborn: 
Hanauer Landstr. 3a Hanauer Str. 2 
63517 Rodenbach 63579 Freigericht-Somborn 
Tel.: 06184 - 548 98 Tel.: 06055 - 939 3192 
Fax: 06184 - 537 39 Fax: 06184 - 939 2769 
Email: reisebuero-princess@t-online.de Email: princess@tc-rb.de 
Homepage: www.tc-rb.de/rodenbach Homepage: www.tc-rb.de/freigericht 
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Am 12.5. starteten  47 Teilnehmer vom Flug-
hafen Frankfurt zu einer Rundreise von Porto 
über Lissabon an die Algarve. 
Schon an Bord  wurde die TGS über Laut-
sprecher vom Kapitän herzlich begrüßt. Her-
bert Dietz hatte gemeinsam mit Artur Wiegel-
mann und Jarek Zejda die Route ausgewählt, 
die uns die Schönheiten und geschichtsträch-
tigen Stellen dieses Landes näher bringen 
sollten.
In Porto erwartete uns bereits der Bus von 
Herbert, und nach Aufnahme einer Reisefüh-
rerin ging es zur ersten Stadtführung mit an-
schließendem Fußmarsch durch die Altstadt. 
Nach Überquerung der doppelstöckigen Brü-
cke über den Douro erreichten wir die Wein-
kellerei Sandeman, eine Institution in Sa-
chen Portwein, wo wir zu einer Führung und 
Verkostung angemeldet waren. Danach ging 
es zum Hotel. Ein typisch portugiesisches 
Abendessen bildete den Abschluss.

Der zweite Tag führte uns nach Braga nörd-
lich von Porto mit seinem romanischen Dom, 
Bischofspalast und historischen Garten. 
Nächstes Ziel war die Weltkulturerbe-Stadt 
Guimares, die auch als die Wiege Portugals 
gilt, da hier 1139 das Königreich gegründet 
wurde.
Die vorgesehene Schiffsfahrt durch das Port-
wein-Anbaugebiet am Douro musste wegen 
akuten Hochwassers ausfallen. Stattdessen 
besuchten wir die Stadt Amarante am Tame-
gafluss mit uraltem Dom. Dort hatten wir Ge-
legenheit, einer aufwendigen portugiesischen 
Hochzeit zuzuschauen. Andere nutzten die 
Gelegenheit, dem „Vinho Verde“ zuzuspre-
chen.
Am nächsten Tag hieß unser Ziel Coimbra, 
im mittleren Portugal gelegen Nach dem 
Passieren von Reisfeldern und unzähligen 
Storchennestern erreichten wir diese älteste 
Universitätsstadt mit über 20 000 Studenten. 

REISEBERICHTE VON TGS-FAHRTEN

Rundreise durch PORTUGAL von Nord nach Süd
-  die TGS-Auslandsfahrt 2016 vom 12. bis 20. Mai 2016

Porto und der Duoro
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Nach Besichtigung des Königspalastes folgte 
ein Bummel durch die Altstadt und als Ab-
schluss der Besuch einer Fado-Veranstaltung 
mit zwei Gitarristen und einem Sänger. Dem 
schloss sich der Besuch von Batalha an, einer 
Klosteranlage, die errichtet wurde in Erinne-
rung an eine Schlacht gegen das Königreich 
Kastilien. Heute ist sie ein Weltkulturerbe. 
Über Fatima, wo ein kurzer Halt stattfand, 
erreichten wir Lissabon.
Nach Überquerung der „Hängebrücke des 
25. April“ über den Tejo erreichten wir unser 
Hotel in Caparica. Am Pfingstsonntag Stadt-
rundfahrt durch Lissabon, zunächst zum Turm 
von Belem und anschließend der Besuch des 
Hieronymusklosters, Portugals Nationaldenk-
mal Nr 1. Es folgte das Entdeckerdenkmal 
Heinrich des Seefahrers mit anschließender 
Fahrt durch die Altstadt und Rundgang durch 
die Alfama, den ältesten maurischen Teil Lis-
sabons. Die folgende Freizeit nutzten viele 
für eine Fahrt mit dem bekannten Aufzug von 
der Unter- zur Oberstadt oder einen Abste-
cher zur Burg und in die Einkaufsstraßen.
Der Pfingstmontag war den westlich von 
Lissabon gelegenen Küstenorten gewidmet. 
Erstes Ziel war Sintra mit Besichtigung des 
Königspalastes mit den allgegenwärtigen 

blau-weißen Fliesen (Azulejos) in und an vie-
len Gebäuden. Es folgte der Besuch des Cabo 
de Roca, des westlichsten Punkts des euro-
päischen Festlandes mit seinen bis zu 140 m 
hohen Steilfelsen.
Über Cascais mit seinem Yachthafen und den 
typischen Fischerhäusern erreichten wir das 
mondäne Estorial mit der Formel 1-Rennstre-
cke. Den Abschluß bildete ein Besuch der 
113m hohen Christussäule oberhalb der Hän-
gebrücke über dem Tejo.
Am folgenden Tag verließen wir Lissabon und 
fuhren ins Landesinnere. Vorbei an Korkei-
chenplantagen  und vielen Storchennestern 
erreichten wir Evora, eine Stadt römischen Ur-
sprungs mit einer Ringmauer und dem Königs-
palast mit seinen maurischen Stilelementen, 
mit einer Knochenkapelle mit 5000 Skeletten 
als Wandverzierung, mit einem frühgotischen 
Dom und mit Resten eines römischen  Dia-
natempels und eines Aquäduktes. Auch diese 
Stadt gehört zum Weltkulturerbe.
Gegen 17 Uhr erreichten wir unser sehr schön 
gelegenes Hotel Holiday Inn am Atlantik in 
Armacao de Pera an der Algarve. Der schöne 
Sandstrand verlockte gleich einige Teilnehmer 
zum ersten Kontakt mit dem Atlantikwasser. 
Der neue Tag begann mit einer Fahrt zum 

Lissabon: Turm von Belem Seefahrer-Denkmal am Tejo

REISEBERICHTE VON TGS-FAHRTEN
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Cabo de Sao Vincente, dem südwestlichs-
ten Punkt Europas mit dem am weitesten 
reichenden Leuchtfeuer eines Leuchtturmes 
in Europa. Vorbei an Johannisbrotbäumen, 
Töpfereien und einer Vielzahl von Olivenbäu-
men, die alle mit einem Storchennest besetzt 
waren, erreichten wir den Hafen von Sagres, 
wo das diesjährige TGS-Picknick in etwas ab-
gewandelter Form mit Wein, Käse und Brot, 
aber mit dem üblichen Rotwein stattfand.
Bei guter Stimmung ging es dann nach La-
gos, der Stadt mit viel maritimer Atmosphäre 
und Historie sowie schönen Geschäften, wo 
so manches Mitbringsel, vor allem aus Kork, 
erworben wurde. Hier starteten schon im 15. 
Jahrhundert viele Seefahrer zu ihren Erobe-
rungen.

Der folgende Tag stand zur freien Verfügung 
und wurde von vielen am Strand genutzt 
oder zu einem Besuch des örtlichen Fisch- 
und Gemüsemarktes.
Am 20.05. hieß es nun Abschied nehmen 
von der sonnigen Algarve. Über Faro ging es 
nach Sevilla in Spanien, von wo wir unsere 
Heimreise nach Frankfurt mit Zwischenstopp 
in München antraten. Alles in allem eine har-
monische, gelungene Fahrt mit vielen neuen 
Eindrücken und Erlebnissen.

Dank nochmals an alle Organisatoren dieser 
Reise und bis auf ein Neues in 2017.
H. Kolb

Altstadt von Lissabon Capo da Roca

Gruppenbild in Cascais

REISEBERICHTE VON TGS-FAHRTEN
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REISEBERICHTE VON TGS-FAHRTEN

Entspannung an der Algarve
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ENERGIE AUS DER MITTE

Nutzen Sie Ihr gutes Recht,
Ihren Anbieter selbst zu bestimmen.
Alles, was Sie wissen müssen, unter
0561 9330-9350

Viele Menschen in unserer Region glauben  
irrtümlicherweise Kunde der EAM zu sein.
Machen Sie jetzt den Test: Wenn Ihre letzte  
Stromrechnung einen roten Briefkopf hat, sind Sie 
nicht bei der EAM.

Alles im grünen Bereich?
Oder sehen Sie Rot, wenn 
Sie auf Ihre Rechnung 
schauen?

  www.facebook.com/MeineEAM

www.EAM.de
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Das Organisations-Team um Armin Ecker, Tho-
mas Rieder, Wolfgang Spöhrer und Wolfgang 
Wetzel hat uns für dieses Jahr eine Dreitages-
Fahrt ausgesucht, die aus der Kombination 
der drei bekannten Fahrradrouten Rheinter-
rassenweg, Mühlenradweg und Selztalradweg 
bestand und für 12 Teilnehmer vom 17. bis 19. 
Juni 2016 rund um Rheinhessen führte.

Zuerst aber ging es mit dem Bus von Roden-
bach nach Wiesbaden zur Talstation der Nero-
bergbahn (Wasserballastbahn aus dem Jahre 
1888) und mit ihr dann hoch auf den Wies-
badener Hausberg. Nach dem obligatorischen, 
gemeinsamen Frühstück („Café Lumen“ – di-

rekt neben dem Landtag) fuhren wir mit den 
Rädern dann weiter durch Wiesbaden zum 
Biebricher Schloss, wo das Gruppenbild ge-
macht wurde. Wir überquerten schließlich den 
Rhein bei Mainz und fuhren über den Rhein-
terrassenweg nach Oppenheim.  Die organi-
sierte Führung durch das von Menschenhand 
erschaffene Oppenheimer Keller-Labyrinth war 
ein Erlebnis, das allen Teilnehmern in Erinne-
rung bleiben wird. Zum Übernachten ging es 
am ersten Tag noch weiter bis Guntersblum 
in das Weinhotel am Kellerweg. Gemeinsames 
Abendessen und Besuch eines für die Region 
typischen Weinfestes in einem Winzerhof run-
deten den Tag genüsslich ab.

173 km „Rund um Rheinhessen“
- die 27. TGS-Fahrradtour vom 17. bis 19. Juni 2016

REISEBERICHTE VON TGS-FAHRTEN
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Der zweite Tag ging auf dem Mühlenweg über 
Alzey nach Nieder-Olm und brachte uns alleine 
schon fast 80 km auf den Tacho. Es ging über 
Weinberge und durch kleine beschauliche Ort-
schaften. In Alzey wurden auf dem Marktplatz 
die Räder abgestellt, um in aller Ruhe den 
Mittag bei Sonnenschein und lokalem Essen 
zu genießen. 

Die Weiterfahrt auf dem Selztalradweg nach 
Nieder-Olm war dann schon eher eine Grad-
wanderung zwischen zwei Gewitterwolken, die 
wir aber vorsorglich in diesem flachen Gebiet 
umfahren konnten. Den Abend haben wir wie-
der gemeinsam beim Abendessen im Hotel CD 
Becker Revue passieren lassen und konnten 
danach wählen zwischen der Fußball EM und 
einem weiteren Weinfest in Nieder-Olm.

Am dritten Tag führte uns die Tour weiter über 
den Selztalradweg nach Ingelheim und zurück 
an den Rhein bis nach Mainz, unserem End-

punkt der Tour durch Rheinhessen. In Ingel-
heim wurde eine kurze Pause eingelegt und 
die Kaiserpfalz aufgesucht. Die Rhein-Klause, 
auf dem Weg entlang des Rheines, bot uns ei-
nen ruhigen Platz für eine ausgedehnte Rast, 
bevor wir wieder mit einer zweistündigen 
Stadtführung durch Mainz in das Großstadt-
leben einstiegen. Zum Abschlussessen war 
bereits ein Tisch für alle Teilnehmer im „Haus 
des Weines“ reserviert. Unser gecharterter Bus 
hat uns pünktlich um 18:30 Uhr an der Rhein-
goldhalle abgeholt, um uns wieder wohlbehal-
ten nach Rodenbach zurückzubringen.

Es ist uns ein Anliegen, den Tour-Organisa-
toren zu danken für die ausgesuchte Strecke 
und die fahrradfreundlichen Hotels, die das 
verlängerte Wochenende zu dem werden lie-
ßen, was es war: harmonisch, interessant und 
eindrucksvoll.

Hartmut Gratz

REISEBERICHTE VON TGS-FAHRTEN
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Die TGS-Wanderer an der Ahr 
vom 5. bis 8. September 2016

Am 5. September 2016 um 9.15 Uhr trafen 
sich die Wanderfreunde der TGS an der Ro-
denbachhalle, um in eigenen PKW’s nach Al-
tenahr zum Hotel „Ruland“ zu fahren.
Nach einer kurzen Pause im „Weingarten“ 
(denn von Biergarten darf man hier wohl  
nicht sprechen) stiegen wir zu unserer ersten 
Wanderung im wunderschönen Ahrtal auf 
dem Wanderweg Nr. 6 – die Ahrschleife über 
Schiefertreppen hinauf zum Schloß und auch 
wieder hinunter zur Ahr. 
Über den Rotweinwanderweg ging es am 
nächsten Tag durch die Weinberge nach May-
schoß mit der weltweit ältesten Winzerge-
nossenschaft – gegründet 1868 -, dann nach 
Rech, wo wir unsere Mittagspause eingeplant 
hatten. Über den Ahrtalweg ging es zurück 
nach Altenahr.

Am nächsten Tag fuhren wir zunächst ge-
mächlich mit der Bahn nach Dernau, von 
dort über den Rotweinpfad über Kloster Ma-
rienthal nach Walporzheim, wo wir „Am alten 
Wasserwerk“ zur Mittagsrast einkehrten. Zu-
rück fuhren wir wieder mit dem Bähnchen.
Der nächste Tag war bereits wieder unser 
Abreisetag, den wir mit einer Stadtführung 
in Ahrweiler und einem gemeinsamen Essen 
ausklingen ließen.
Nach insgesamt rd. 30 km Wanderungen im 
Ahrtal bei herrlichem Wetter sind alle Teil-
nehmer wieder gesund und munter in Roden-
bach angekommen. 

Wohin wir im nächsten Jahr fahren – laßt 
Euch überraschen!
Hildegard Steppat

REISEBERICHTE VON TGS-FAHRTEN
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